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2 : tigſten Wetter auf dem Herzogsacker ſtatt. Auf ſichtigte, abgelehnt werden würde; in dieſem Falle der Frau Hoflieferant Hauer angerichtet Streik der Eiſenbahnarbeiter und der Angeſtell⸗ 
Die Kaiſerreiſe. der Mitte des Platzes war in einer Allee dus kme er de zur Befeſtigung als 125 Gefell. bat Aerztliche Hülfe war auf der Stätte des ten aller Eiſenbahnen im Norden Portugals ver⸗ 
Nath der ut zugeht den Telearuwwnen Kaiſerzelt errichtet, welches innen und außen mit gung der veralteten mecklenburgiſchen Staatsein- Unglücks ſchnell zur Hand. Der Herr Sanitäts- ſucht werden. Die Schaffner und Lokomotio⸗ 
nnen . er ve 115 thalt Ihrer Minjeftäte koſtbaren Stoffen geſchmückt und von einer ver⸗ richtungen beitragen. rath Dr. Scheffler, ſowie die gleichfalls an⸗ führer ſcheinen ſich auch thatſächlich auf die Seite 
in Königsberg folgendes mittheilen: A Mitt gaben n Kaiſerkrone überragt war. Vor dem⸗ — Wie die „Köln. Zig.“ nach einem uns weſenden Ah Kreisphyſikus Dr. Wodtke und der Streikveranſtalter hinüberzuneigen, fo daß die 
in ae 1% am Matt⸗ ſelben war der Altar errichtet, hinter demſelben Privat Telegramm : Dr. Schultz legten den Verwundeten die erſten Möglichkeit einer tiefgehenden Betriebsſtörung 
woch, um 6 Uhr Abends, fand im königlichen te die Kai g h { cee Privat⸗Telegramm meldet, wird Der a g nicht (offen ist 
Schloſſe eine Galatafel zu 360 Gedecken wehte die Kaiſerfahne; zwiſchen dem Altar und ufenthalt des Kaiſers Wilhelm in Rußland zur Verbände an und ließen den todten Reiſenden nicht ausgeſchloſſen iſt. 
ſtatt, welche auf das glänzendſte verlief. Der dem Zelt war ein koſtbarer Teppich ausgebreitet; Theilnahme an ruſſiſchen Manövern höchſtens fortbringen. Das wackere Bahnperſonal revidiree . 
Raifer hatte zur Re anne Raiferin an der du beiden Seiten war der Boden mit Tannen eine Woche dauern. Die Angabe, Kaiſer Wilhelm mit Lebensgefahr unter Leitung des Bau- und Stettiner Nachrichten . 
Südſeite des mit Blattpflangen und Blumen en und 8 Mayr Pier 10 Uhr ab mache nach den Manödern weitere Reifen durch Betriebsinſpektors Herrn Schürmann die einzelnen S . = 
aufs reichſte und prachtvollſte geichmüdten Saa⸗ en von allen Seiten die Truppen im Pa⸗ Rußland nach Moskau und anderen Städten, iſt Abtheilungen der zerſtörten und übereinander ge⸗ Stettin, 16. Mai. Heute Morgen um 
1 x 2 iber, radeanzuge mit Gewehr heran und nahmen auf ü benſo die! icht, Kaiſer Wi thürmten Wagen, Umſchau nach Todten und 8 Uhr wurde die Feuerwehr nach dem Grund 
les an der hufeiſenförmigen mit herrlichen ſilber⸗ d erzogsacker Aufſtell Eine K J unbegründet, ebenſo die Nachricht, Kaiſer Wilhelm | 1) u G t 88 Wollweberf 9 fen : bei ihr 
nen Aufſätzen bedeckten Tafel Platz genommen em Herzogsacker Aufſtellung. Eine Kompagnie bewohne während des Manövers die Schlöſſer Verwundeten auf der Stätte des Grauens haltend. ſtück große Wollwe erſtraße 2 geruſen; bei ihrem 
N h zu, des Grenadier⸗ Regiments König Friedrich I. ; 2 Ski bei f Bei Fackelbeleuchtung wurden die Räumungsar⸗ Eintreffen fand ſie die dort im Hinterhauſe be⸗ 
an welcher auch die Generalität, die Flügeladju⸗ (1. oſtpreußiſches) Nr. 1 brachte ſämmtliche Fah⸗ 15 ene ee ee en ee beiten vorgenommen und hofft man bis zur Au- legene Werkſtatt des Tiſchlermeiſters Müller in 
tanten und oberſten Provinzialbehörden placirt nen aus dem Schloſſe nach dem Herzogsacker, en den A orde den Di. Hir „| kunft des Naiſer⸗Zuges um 5 Uhr 15 Minuten vollen Flammen. Trotz des energiſchen Ein⸗ 
wo fie zu beiden Seiten des Altars Aufſtellung Von dem Abgeordneten Dr. Hirſch und früh das Bild äußerer Zerſtörung auf dem Ge: greifens der Löſchmannſchaften brannte die Werk⸗ 
fanden, rechts und lins davon ſtand je ein Of⸗ Baer Nein He ef Nee Si zm leiſe und dem Bahnſteige beſeitigt zu haben. ſtatt vollſtändig aus, da die Flammen reiche 
Nr 775 A 1 die l een. eee e ii pad, 3 * Auf welche Weiſe das entſetzliche „ — 5 Holz⸗ und Hobelſpänen 
re ajeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin a 5 Annes geführt wurde — ob durch ein Verſehen des fanden. as Werkzeug, ſowie einige fertige 
wurden auf der Fahrt zum Herzogsacker überall Nenne 75 Au en, und Dal Perſonals oder durch Verſagung der Karpenter⸗ Möbel verbrannten, "außerdem Brettervorräthe, 
wit . ae Dane, begrüßt; bei se nn Erfüllung 8 aint 5 bremſe beim Einfabren bed Zuges in den Bahn⸗ Das Feuer ift dadurch Eutfianben, daß use dem 
nkunft wurden Aller tejelben von der Ge⸗ n. 1 5 e f, wird wohl niemals aufgeklärt werden, da angefeuerten Leimofen die Flamme ſchlug und 
neralität und den Spitzen der Behörden em⸗ Fa e a ee 17 5 9365 —— au Heizer 3 den Trümmern Hobelſpäne in Brand ſetzte. s A 
pfangen, während der Kommandeur der 1. In⸗ - bie Rechte per ſriſtiſchen Peron ai der Lokomotive begraben liegen. Das ganze * Die Strafkammer 3 des bieſigen 
2 elle 1 Zu Beten —5. tönnen 1 e Ee r ee Landgerichts hatte ſich in ihrer heutigen Sitzung 
und das vehr präſentiren ließ. Sobald die r x Schreckniſſen war das Werk eines Augenblickes. mit dem Eigenthümerſohn Wilh. Weit hal, 
Majeſtäten die Plätze eingenommen hatten, wur⸗ dyäftige Die nt een 5 be. Ein donnerndes Getöſe ging vor ſich, das weit- dem te merken E a it 1 nn dem 
den die Gewehre zuſammengeſetzt und begann der 1 5 a a Aa 8 — m. hin ſchallte und anzuhören war, als ob ein Furcht: Eigenthümerſohn Auguſt Zickerm inn, 
Gottesdienſt, welchen Feldprobſt D. Richter unter 5 r Son n M onialpolitik. Von der Mehrzah bares Gewitter herrſchte, der Bahnhof erzitterte ſämmtlich aus Hermannsthal, wegen ſchwerer 
e be n RAR des Men Rei cela lets en IE ie 1 ea 5 Ee N ee Wände 5 ein, ein Körperverletzung zu beſchäftigen. Die Angeklagten 
e te. ie Choralausführung erfolgte Re . 8 9 rach, die Wagen zertrümmerten, fuhren inein⸗ ſind beſchuldigt, in der Nacht zum 7. Auguſt der⸗ 
von ſämmtlichen Militärkapellen; den Schluß der Sinne beſprochen, was offenbar nicht der Fall ander, barſten auseinander, dann war Alles till. — 5 Jahres ohne - „ den 
Feier bildete der Choral „Nun danket Alle Gott“. wäre, wenn ſich gegen die ſachliche Korrektheit Eine Gnade von Gott war es, daß das Unglück Knecht Wohrew und den Arbeiter Bleckert in 
Se. Majeſtät begrüßte hierauf auf das Fhuld⸗ des reutſchen Regierungsſtandpunkte' auch nur ſich nicht bei dem früheren Zuge um 9 Uhr der gejährlichſten Weiſe mittelſt eines Bierſeidels 
vollſte den Feldprobſt D. Richter und ſchritt ſo⸗ das Geringſte einwenden ließe. „Morningpoſt“ Abends ereignete zdann wäre heute Dirſchau eine und Tauenden gemißhandelt zu haben. Während 
dann die Fronten der Truppen ab, worauf Pa⸗ lobt den maßvollen, ſtaatsmänniſchen Charakter große Trauerſtadt, da mehrere hundert Reiſende W. zwar mehrere Schläge erhalten hatte, trug 
rademarſch erfolgte. Die katholiſchen Soldaten der kanzleriſchen Kundgebung; ähnlich ſprechen und auf dem Bahnhof wandelnde Dirſchauer ihr derſelbe weitere Verletzungen nicht davon, da 
hatten einem Pontifikalamte beigewohnt, welches ſich auch die übrigen leitenden Preßorgane aus, Leben eingebüßt oder ſchreckliche Verwundungen gegen wurde B. fo zugerichtet, daß derſelbe Mo. 
Er 8 von 4 dem Schlosse a u. neigen aſſtiellen 5 chen Kolo, davongetragen hätten. nate lang ärztliche Hülfe in Bethanien in An⸗ 
ie Fahnen nach dem oſſe zurückgebracht e Fa f f } i i 0 E 
wurben, fuhren bie Allerhöchten Hensche 3 1 a ag 8 N ei Mittwoch inte 1 Yes une, daß Weitphafder . = 
15. — 2 zur Feier der 400. Wieder⸗ ienieit 90 5770 e Par de in Abend nach 8 Uhr in der Steinſtraße wiederum thäter geweſen iſt, und deshalb wurde gegen ihn 
ehr des Geburtstags des Herzogs Albrecht, des ein nicht gering amzuſchlag zahlreiche Zuſammenrottungen ſtatt. Bei dem auf 2 Jahre Gefängniß erkannt, Bauer wurde 
Gründers der Albertina. Die Aula prangte im der Klärung der Verhältniſſe, zumal wenn man Einſchreiten der Schutzleute, welche die Säbel nur wegen Mißhandlung zu 3 Monaten Sex 
festlichen Schmuck Gegen 1 Uhr fuhren die erwägt mit was für hochfliegenden afrikaniſchen gezogen hatten erſtreute ſich die Menge ſchnell fängniß verurtheilt, der dritte Angeklagte wurde 
Maſeſtiten vor. Allerböchſtdieſelden wurden von Kolantſationsideen die Phantafie des engliſchen unter Johlen act Schreien. Berittene Schutz- von der Anklage freigeſprochen 
dem Rektor, dem Kurator und den Dekanen der Publikums Jahre lang genährt worden. Einen 1 ; 1 3% Pi 5 25 e e 2 
Univerſität 22 e lehrreichen Einblick in das Gehei mniß ſo mancher leute traten nicht in Thätigkeit. Die Pferdebahn⸗ — Auf dem Grundſtück kleine Domſtraße 5 
Ex Brieftermanf — AR ber Zauberflöte in diesbezüglicher Lieblingsträume 'berſiättet die wa en paf 3 ſeit 9 Uhr die 3 en hat auch in dieſem Sommer wieder der uner⸗ 
die Aula geleitet. Die Allerhöchſten Gäfte nah- Rede, welche Stanley vorgeitern in der Guild⸗ fehr, die noftation war auf, polizeiliche Ver⸗ müdliche Wirth Herr Karl Boſſomaier in 
men werft auf Fauteuils mitten in der Aula ball hielt, wo ihm der Lordmahor das Dokument fügung nach dem Rathbansmarkt e nen. seiner Gartenanlage dem Publikum einen Anjent- 
Platz und hörten alsdann ftehend den Geſang über das Bürgerrecht der City überreichte. 1 n S butler 2. hit „eritärfung,, heran ſaltzort gejejafien, wie er inmitten einer Gres, 
Lobe den meine Seele“ an. Die Fest Stanley ſprach darin von einer „großen Aktion gezogen Schug En ale 1 Ae vic ſtadt zu den Geltenheiten gehört. Der in herr⸗ 
. 0 Englands am Kongo und in Oſiafria“, welche Die Gasanſtalt hält den Betrieb durch von lichem jungen Grün prangende Garten wurde am 
rede hielt Profeſſor Prutz über Herzog Albrecht Eng 9 ſtafrika“, welche auswärts herangezogene Hülfskräfte und durch d den B 
d ſchloß mit ungefähr el enden Worten: Der durch die Haltung der englischen Preſſe verhin⸗ Strengen gend a Dimmelfobrtötoge eröffnet und ben Befadem eine 
zB Dig Ser Ve : ze 3 „Straßenreiniger aufrecht. Von den Streikenden überraſchende Neuheit geboten. Neben dem von 
Herzogshut ging in eine Königskrone über, die dert worden ſei. Wäre dieſe Aktion ihrer Ver⸗ t er : 5 g i 
i 8 b 0 ‚ wirklichung entgegengeführt worden fo würde iſt in der denſelben geſtellten Friſt Niemand zu⸗ der Mutter Natur ſchon fo reich geſpendeten kühlen 
m 1 E 8 Könige 83 3 10 ir — — 7 belgſf Ä 0 la „ am Kongo wehen, rückgekehrt. Viele derjenigen Arbeiter, welche von Schatten der Bäume hat Herr Boflomaier die 
Sea fr be fertigen Rumpf , . guinen Liihe in einem Osten mit Auen 
en un ren we vn be⸗ haben. Stanleh, beiten lepititihtio ad cansam die Arbeit wieder aufgegeben, weil fie die Hitze verſehen, die gegen Sonne und Regen, überhauft 
grüße er in Ehrfurcht den Kaiſer und König, : 3 ; ird. und die ſchwere Arbeit nicht aushalten konnten. gegen jede Unbill der Witterung Schutz gewähren. 
ſowie die Kaiſerin und Königin bei der Säkular- wohl von Niemandem angezweifelt werden wird, ür i ; 5 2 
ier ihres A - ider, dürkte ſchwerlich mit ſo underhülltem Bedauern Man befürchtet, daß immer noch ein Mangel an Die Beleuchtung des Gartens am Abend durch 
feier ihres Ahnen und des Stifters der Univer⸗ von dem Scheitern der engliichen Pläne Gas eintreten werde, da wenig Vorrath vorhan- buntfarbige Flammen macht einen unter allen 
ität. Im Anblick des Bildes des Herzogs Al⸗ do . r en I den Der Senat hat auf Erſuchen der Maurer. Umſtänden wohlthuenden Eindruck. Wir zweifeln 
recht und in dankbarer Erinnerung „ſprochen, dürfte ſchwerlich ſeine Bewunderung mei g h uche f hlth Wir z 
15 ’ dern für Nal ’ meijter und Zimmermeiſter möglichſtes Entgegen deshalb nicht, daß das Publikum ein ſo trautes 


ſterblichen Verdienſte des Stifters der Albertina, für Kaiſer ya i kommen hinſichtlich der Ablieferung der Bauten, Heim, i Kell Ki ; 
in der Hoffnung und in dem freudigen Ver⸗ tigkeit Major Wiſſmanns und Emin Paſchas in ut 9 wir Heim, in welchem auch Keller und Küche nichts 
trauen auf die Zukunft, erflehe er des Himmels ſo ſcharfen Gegenſatz zu den engliſchen Friedens⸗ MEHR uni Au 8 et 5 280 laſſen, durch fleißigen Beſuch 


def ſſe⸗ zan, angeordnet. de 11 der 
get ers und Allerhöchſtdeſſen hohen Gemahlin. Preſſe“ nennt, gebracht haben, wenn er nicht * ane er aanich we min, 8 S der gerſiin im Breite otbe en 2 
eine Zeit lang in lebhafter Umerhaltung blieben. dem die Majeftäten ſodann noch einige Zeit ſich Vorſtellung von dem Werthe unferes oſtafri⸗ = Nachrichten lber eine Ertaukung bes fring, der Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens 


Gegen 8 Uhr zogen die Allerhö Herr⸗ in huldvollſter Weiſe mit dem 0 kaniſchen Beſitzes hegte, als die Parlaments⸗ und l \ anz? von Hohenzollern verliehen. 
Feen d m 1 ea Dr Fete Mrofeler Dr, ding unterhalten pen Hierin ‚dee Deutihfeeifiuns, dur dan Riehen winde Anfengs biefes Mans von einer 17 2782 „Ae u where ener 
ö ö zu welchem begaben ſich Allerhöchſtdi i f irrt i i i ; a mant lag "DB * 4 
gegen 300 Einladungen ergängen ren. 11225 A Eee naler an Pert bi nialpolitiſchen Beſtrebungen nicht mit einer „ver⸗ Sig 3 verbunden e Oder an dem ſogen. Dampfſchiffsloch vor Anker. 
dem Ginteitt der Duntelhelt begann die Jlk u. der Hohenzoffern in Augenschein zu nehnten : be. |weichlichten Preſſe“ zu kümpf, abe, e ſtandig geholen. a lebten ist eine ſcheſchrel. Ewa gegen 10 Ügr Abends wurde derſelbe den 
welcher ein in! Met vor Blick in den Inhalt der freifiniitgen Zeitun ar in.ache Denen iſt eine fortfchreis dem Strom aufwärts ſegelnden Kahn des Schif. 
5 5 7 wurde. Aus allen dem Bilde, welches Se. Majeſtät den Kaiſer erglife über die kolonialpolitiſche Reichstags⸗ tende Mekonvalescenz eingetreten. g fers Eggert aus erde angefahren. Hierbei kam 
enlicht. Viele, auch Privat- Friedrich i er de j „Nenmünſter (Holſt.), 12. Mai. Die Ka⸗ die Ruderpinne der „Johanna“ in fo heftige Ber 
kunft Gasbeleuchtun mus darstellte Hier nahm Se. Majeſtät auch für unſere vaterländiſchen Preßzuſtände viel zu vallerie Manöver der 18. Diviſion finden be. wegung, daß der in der Nähe derſelden ſtehende 
A 1 8 1 7 Hekerirt. Beſonders ſtach die Inscription des Kronprinzen mit folgenden ſchmeichelhaften Irrthum gründlich kuriren. kanntlich ſchon ſeit einer Reihe von Jahren auf Runge von dem Steuer ergriffen und in die 
Gruppe vor der Kunſtakademie in der Königs⸗ 
ſtraße hervor, welche Se. Majeftit den aller 
von der Stadt Aue mit Palmen gef, Hi 


waren. An ſieben kleineren Längstafeln ſaßen 
die Spitzen der Behörden, das Offizierkorps ꝛc. 
Die Tafelmuſik gab die Kapelle des Grenadier⸗ 
Regiments König Friedrich III. (oſtpreußiſches 
Nr. 1) unter Leitung des königlichen Muſikdiri⸗ 
genten Ziehn. Bei der Tafel brachte der Kaiſer 
folgenden Trinkſpruch aus: 
„Es war ſchon längſt die Abſicht der Kaiſe⸗ 
rin und die Meinige, hierher zu kommen, um 
die Provinz zu begrüßen. Ich freue Mich des⸗ 
halb um ſo mehr, daß Ich der die Gelegenheit 
habe, Sie hier zu ſehen. Seien Sie Mir alle 
herzlich willkommen in dieſen Räumen, die ſchon 
manches von unſerer Geſchichte geſehen haben 
und davon erzählen können. Für Uns Könige 
von Preußen iſt dieſe Provinz von ganz beſon⸗ 
derer Wichtigkeit, und es zieht Uns ganz beſon⸗ 
ders hierher nach der alten Stadt Königsberg, iſt 
doch hier die Wiege des Königthums Preußen, 
ſtammt doch die Erhebung und die derer. 
kung des niedergeworfenen Vaterlandes von hier, 
ſind doch hier die Tugenden aushaltender Treue, 
der Hoffnung auf beſſere Selen, des Feſthaltens 
in der Liebe zu dem angeſtammten Königshauſe 
köſtlich erblüht. Ich für Meine Perſon hänge 
anz beſonders an der Provinz, denn viele 5 
öhne ſah ich in Meinem militäriſchen Leben, 
habe ſie unter Mir in den verſchiedenſten Kom⸗ 
mando⸗Verhältniſſen unter Mir gehabt. Tüchti⸗ 
gr Soldaten habe ich ſelten geſehen, tüchtigere 
änner auch in höheren Stellungen nicht gefun⸗ 
den. Die Provinz iſt nach Meiner Ueberzeugung 
die Säule des Vaterlandes, eine Quelle für die 
Entwicklung des Königsreichs Preußen. Die 
große landwirthſchaftliche Bevölkerung, die hier 
in dieſer Provinz ihre ſtrebſamen Arbeiten und 
ihr förderliches Wirken vollzieht, iſt der Boden 
aus dem wir unſere Kraft fü, und J 
halte es für Meine Pflicht, dafür zu ſorgen, da 
für dieſe Landbevölkerung geſorgt, und daß ſie 
geſtärkt und erhalten werde. Das werde Ich 
thun, ſo lauge en 92 8 
Ich nt Mein Glas und trinke auf die 
Wohlfahrt und das Gedeihen der Provinz Oſt⸗ 
preußen. Möge ſie fortſchreitend ſich heben und 
möge ſie fortſchreitend blühen, möge ſie verſchont 
bleiben von Krieg und Kriegszeiten. Sollte es 
aber nach Gottes Rathſchluß Mir de fein, 
8 Meiner Haut zu wehren und e Lan 
desgrenzen zu bert tigen, fo wird Oſtpreußens 
Schwert nicht minder gar dem Feinde mit⸗ 
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der beiden an den Manövern rn Dr und ſehr regneriſch war, gelang es dem Eggert 
in numerum civjum academicorum recepi. des engliſchen Einfluſſes preisgegeben wurde; ſaren⸗Regimenter waren während der danbver nicht, den Unglücklichen zu retten. Auch iſt der 
Die 15 Mensie Maji.“ Dann verabſchiedeten noch jetzt erklären die Freiſinnigen urbi et orbi. zeit immer in den Ortſchaften und Gehöften des Hafflahn hierbei nicht unerheblich beſchädigt 
ſich die Allerhöchſten Herrſchaften von dem Rektor daß ſie jederzeit bereit ſind, dem Reiche die weiteren Umkreiſes einquartiert, u. a. bis Kum⸗ worden. n > i 
Profeſſor Bezzenberger, welcher in der Halle der Mittel behufs Liquidirung des oſtafrikaniſchen merfeld, Husberg, Neuenrade hin. Da ſich aus * Die „Polaria“ hat am Mittwoch die Reife 
Univerfität ein Hoch auf Se. Majeſtät aus⸗ Unternehmens zu bewilligen. Eines größeren den weiten täglichen Märſchen zum Manöver⸗ von hier nach Newyork mit 280 Paſſagieren an- 
brachte, in welches das auf dem König garten Entgegenkommens in Anſehung fremdländiſcher felde und wieder zurück vielfach Unzuträglichkeiten getreten. u 
ahlreich anweſende Publikum enthufiaftite ein⸗ Konkurrenten dürfte ſelbſt die „verweichlichſte“ ergeben hatten, wird nunmehr, wie der „Holſt. In dem ſtädtiſchen Kraukenhauſe wurden 
ſtinmte Spezies engliſcher Blätter nicht fähig ſein! Kur.“ berichtet, in dieſem Jahre und für die Zu dieſer Tage der e Ignatz 
kunft zur Errichtung eines großen Zeltlagers auf Haske wegen einer Handverletzung und den 


Nachmit jeſtäten Allerdings legt Stanley an die afrikaniſchen - g 9 > 
auh Lon ien u an Dinge 80 jo großartigen Maßſtab an, wie fie der Gönnebecker Halde geſchritten, in welchem Kaufmann Hubert Mayſer, welcher ſich 


Beſu nur ein hervorragendes Bewußtſein eigener die geſammten Manövermanuſchaften ihr Quar⸗ beim Ausgleiten einen Unterſchenkelbruch am 
dat e ſich 41 a > 80 feſtſtand, b 8 0 2 tier finden. Das für den Aufbau des Zeltlagers linken Fuße zuzog, aufgenommen. y * 
ge n ene pee . Eu 1 2 Für deutſchfreiſinnige Kolonialpolitiker iſt daher erforderliche bedeutende Gelände haben, da das In der vorletzten Nacht geriethen auf dem 
begrüßte Nach 5 nieht en % ze. iſchſt die Möglichkeit, ſich jemals auf ein ähn⸗ Manöverfeld nicht verringert werden durfte, die am hieſigen Bollwerk liegenden engliſchen Dam: 
des Louiſenhauſes begab viertelſtündigen Beſuche liches Niveau erheben zupkönnen, im Vorhinein Gemeinden Gönnebeck und Bornhöved unentgelt pfer „Driffild“ der Matroje John Watſon und 
ch dem Fort Mari ſich das kaiſerliche Paar lich hergegeben. Mit der Errichtung des ganzen der Hülfsheizer Albert Bernſtein in Streit, 
BEN Arbeit be enberg, um die dortigen — ueber das Eiſenbahn⸗Unglückzauf Bahn- Lagers, der Herſtellung der erforderlichen Brun- wobei erſterer ſein Taſchenmeſſer ergriff und 
neuen Llrbeiten zu beichten. um 6 Uhr er⸗ hof⸗Dirſchau ſchreibt die Dirſchauer Zeitung: nen und verſchiedener erforderlicher Baulichkeiten feinem Gegner mehrere Stiche in das Genick ver⸗ 
folgte 1 5 Schloſſe. Zu dem Der Dienſtag Abend um 11 Uhr 30 Minuten iſt die königliche Garniſon⸗Verwaltung zu Neu ſetzte. Der Thäter wurde verhaftet. 7 
bür 5 ER Poli erden der Ober⸗ in Dirſchau fällige Danziger Schnellzug fuhr münſter beauftragt und iſt mit den Vorarbeiten * Am Dienſtag Abend iſt der Gaffel⸗ 
egermeiſter, seipräfibent, der Ober⸗ mit vollſter Fahrgeſchwindigkeit in den Bahn⸗ bereits begonnen. Schooner „Maria Dorothea“, dem Schiffsführer 
net ſowie mehrere andere Herren mit Ein- i N ' Hennig aus Pritter gehörig, bei Ziegenort ger | 
adungen beehrt worden. mit ſich reißend — ſetzte über den ca. 20 Schritt Pn enen ſunken. Das Schiff, welches mit Roheiſen ge. 
Bisher find noch folgende Ordens⸗Ver⸗ breiten Bahnſteig und fuhr mit vollſter Kraft Madrid, 14. Mai. In mehreren Berg laden war, iſt leck geworden und konnte, da es 
g leihungen und Beförderungen be⸗ 20 Schritt in das Empfangsgebäude, alles zer- werken in der Umgegend von Bilbao haben die in wenigen Minuten mit Waſſer gefüllt und im 
gung ausſprachen. e. Majeſtät unterhielt ſich kannt: Dem Polizei-Präfidenten von Brandt der ſtörend. Der ganze Zug, beſtehend aus Loko- Arbeiter die Arbeit eingeſtellt. Tauſende von Sinken begriffen war, nicht mehr bis zum Ufer 
n huldvollſter Weiſe mit den einzelnen Vertre⸗ Nang der Näthe dritter Klaſſe verliehen. Den motive, Tender, Packwagen, Poſtwagen und 2 Bergleuten begaben fich zu den Gruben und ver- dirigirt werden. Die Maanſchaft konnte ſih 
6 112 2. Klaſſe mit Perſonen⸗Wagen, wurde total zertrümmert, auſtalteten eine Demonſtration zu Gunſten des noch rechtzeitig retten. Das Wrack liegt der 

„Jachtſtü digen Arbeitstages. Auch die Arbeiter der Schifffahrt nicht gefährlich. 

Am Mittwoch Abend erließ ©) er an gelegenen 38 1 * Auf dem 922 6 75 ee k 
a f berbürger- Ringe Graf Schlieben⸗Sandi iere im Zuge. Todt find der Lokomotivführer heute Nachmittag die Arbeit niedergelegt; dieſel⸗ unglückte in der Nacht von Mittwoch zum Dom- 
meifter Sete folgende Be fanntma 21 g: Ablerorben 3. Klaſſe mit der Schleife Nanbrach Helbig (ane Danzig, un Heizer und Sallagler ben zogen nach benachbarten Far en, um die nerſtag der Eiſenbahnarbeiter Hermann Köhn aus 

Se. Majeftit der Kaiſer und König haben v. Hülleſſem, Landrath v. Gollberg, Oberpoſt anſcheinend ein Radfahrer, Namens Arthur dortigen Arbeiter zu veranlaſſen, ſich dem Aus- Karolinenhorſt dadurch, daß er von einem im 
mich heute bei dem Em W dem könig⸗ direktor Adrian und Graf Dönuhoff⸗Friedrichſtein, Schulte, wie eine Karte aus feiner Viſitenkarten- ande anzuſchließen. Die zur Zerſtreuung der Rangireu begriffenen Zuge erfaßt und ihm beide 
lichen Schloſſe in huldvollſter Weiſe zu beauftra⸗ den Rothen Adlerorden 3. Klaſſe General Land! Taſche ergab. Von den Poſt und Zugbeamten Anſammlung abgeſandte Abtheilung der Bürger: Beine abgefahren wurden. Der Schwerverletzte 
ri geruht, zur Kenntni * ir 1 zu ſchafts⸗Direktor Bon, den Kronenorden 2. Klaſſe find mehrere leicht, von den Paſſagieren ebenfalls garde wurde mit Steinwürfen empfangen und iſt dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt wor⸗ 

ringen, iwie ſehr die überäns e Aus⸗ i mußte von der Feuerwaffe Gebrauch machen. den und liegt jetzt in ſehr zweifelhaflem Zuſtande 
7 Stadt ‚A che nt Seonenorben 3. Klaſſe der Landeshauptmann von Mit welcher Wucht der 10 in das Empfangs- Ein Arbeiter wurde getöbtel, mehrere ind ver darnieder. 1 
1 er die wahrhaft herzliche Beg u Stockhauſen. gebäude einfuhr, ergiebt 55 degun | z 
allen Seiten Allerhöchſt Ihren Herzen erlich . nur die die 1 at der Zivilgouverneuer die Leitung an die Mi⸗ ſchreibt: „Die gefährlichſten Krankheiten kommen 
than habe, und dafür den Dank des kaiſerlichen nur die die äußere Mauer total zertrümmert, Zivilge ſch „Die gefährlich 9 2 
Paares auszusprechen. 1 
Ferner erließ am Mittwoch der kommandirende 


der Gönnebecker Haide ſtatt. Die Mannſchaften Oder geſchleudert wurde. Da es zur Zeit dunkel 
Uhr 1 ſich vom Königs⸗ 


elzug der Studenzen 
in Bewegung unter Vorantritt eines koſtümirten 
Muſikkorps und unter Theilnahme von Verbin⸗ 
dung und Nichtverbindungsſtudenten. Im 
Schloßhof nahm der Zug rechts vor den kaiſer⸗ 
lichen Fenſtern Aufſtellung und m e ſodann 
links auf. Se. Majeſtät der Kaiſer in der weißen 
Garde⸗du⸗Corps⸗Uniform mit dem Bande des 
Schwarzen⸗Adlerordens und Ihre Majeſtät die 
N Kaiſerin mit funkelndem Diadem auf dem 
Haupte und ebenfalls mit dem Bande des 
Schwarzen Bates un i huldvollſt zum 
Zeichen des Dankes unaufhörlich in den Schloß⸗ 
hof hinab. Nachdem die Fanfare aus Lohengrin 
verklungen war, brachte Referendar Ruttke das 
1 auf Ihre Majeſtäten aus, in welches 
ümmtliche Theilnehmer des Zuges 5 ſtert ein⸗ 
ſtimmten. Je drei Vertreter des S. C. und des 


n 
PT 


Deutfihland - i ; : | ö 
5 . ahrperſonal und die Herren⸗Retirade im Ge⸗ \ e ä 2 
R Berlin, 15. Mai. Mecklenburgiſche Abge⸗ Ae 10 wurden. Ne Been fo- bahnen iſt der Verkehr eingeſtellt Um weiteren Da iſt denn einer, an den wenige denken, der 
General des 1. Armeekorps, General der In⸗ ordnete beg Aigen, im Reichstag eine Erzän⸗ wie auf dem Bahnſteig ) Wandelnde konnten ſich Unruhen vorzubeugen, find die Bergwerke, ſowie aber, wie die blumige Decke des Sumpfes, 
fanterie 15 v. Schellendorf folgenden zung der aalſce Pine dahin zu beantrager, rechtzeitig retten. Die Lokomotive durchſchlug den die Eiſenfabrik und der Schiffbauplatz am Ner- Fäulniß birgt. Ein kleiner Sumpf im Zimmer, 
Forpsbeſehl: Se. Majeftät der Kaiſer und daß jeder deutſche Bundesſtaat eine aus Wahlen Fußboden und liegt theils im Keller theils ragt vionufer unter militäriſchen Schutz geſtellt. In — wahrhaftig, das ift die gefüllte Blumenvaſe, 
König ſind mit der heutigen Parade ausnehmend hervorgegangene und über den Staatshaushalts ſie bis zum 2. Stockwerk im Empfangsgebäude den Bergwerken der Provinz Cordowa iſt eben⸗ wenn man die Erneuerung des Waſſers auch nur 
zufrieden geweſen und haben ausdrücklich befohlen, etat beſchließende Volksvertretung haben muß. in die Höhe, daſſelbe in Brand ſetzend. Es iſt falls die Arbeit eingeſtellt worden. (Siehe auch kurze Zeit verſäumt. Zwei, drei Blumen⸗ 
ſümmtlichen Mannſchaften der Truppentheile, In den ſiebziger Jahren iſt ein ſolcher Beſchluß ein Bild zentſetzlicher Zerſtzrung, ein' Bild des unter Telegrammen) . eh . Ä x 
welche an der Parade Theil genommen haben, wiederholt gefaßt worden; der Bundesrath trat Jammers. Die ver rühte Hand des todten Liſſabon, 13. Mai. Die ſozialiſtiſche Ar- ſehen noch friſch aus, alſo geht die Hausfran 
dieſes mitzutheilen. Ich beglückwünſche die Gar⸗ ihm nicht bei, aber der damalige Großherzog ver⸗ Lokomotivführers hält noch krampfhaft das Dampf- beiterbewegung gewinnt ſeit dem J. Mai bedeu⸗ ſorglos an der Vaſe vorbei und beſchließt, morgen 
niſon von Königsberg und die zu berſelben Her-|fuchte, die Ritterſchaft zur Zuſtimmung zu einer ventil. Der Brand wurde durch die ſchnell herbei- tend an Intenſität. Die Führer wi in täg friſches Waſſer einzufüllen. Wenn ſie die Flüſſig - 
angezogenen Truppentheile zu dieſer Allerhöchſten Fetegahen Reform der feudalen mecklenburgiſchen geſchaffte Bahnhofsſpritze bald gedämpft, doch lichen Verſammlungen die einzelnen Gen f 0 e 1 ri 
8 erfaſſung zu bewegen, jedoch ohne Erfolg. Wie läßt ſich noch nicht überſehen, welchen Schaden ten zu organiſiren, um ſpäter Arbeitseinſtellungen ſchrecken, der derſelben heute ſchon entjtrömt, der 

Am Himmelfahrtstag fand der Feldgot⸗ der Reichstag jetzt zuſammengeſetzt iſt, muß be⸗ derſelbe in den Räumen der über der Unglücks⸗ im größeren Stile veranſtalten zu können. Als heute ſchon ringsumher die Luft vergiftet und 
tesdienſt Vormittags 11 Uhr bei dem präch⸗ fürchtet werden, daß ein Antrag, wie der beab⸗ ſtätte im 2. Stockwerke befindlichen Wohnung erſte Kraftprobe ſoll am 1. Juni ein allgemeiner Urſache wird, daß die Bewohner des Hauſes er⸗ 5 
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tranken und zwar an anſteckender Krankheit. friedigung zurückblicken können. — Die Eröff⸗ 


Achte jedermann auf das Waſſer, in dem die 
Blumenſträuße ſtehen!“ a 
Der zweite Frühjahrs⸗Vieh⸗ 
markt in Grabow aa. Oder findet Donners⸗ 
tag, den 22. Mai ſtatt. 

— Des Frohnleichnamfeſtes wegen findet 
die landwirthſchaftliche Vieh⸗ und Maſchinen⸗ 
Rettung zu Kallies nicht am 5., 
ſondern am 6. Juni ſtatt. 

— Einige Landräthe fordern von ihren unter⸗ 
geordneten Beamten Berichte darüber ein, ob und 
inwiefern von den Arbeitgebern Schritte zur 
Hebung der Lage des Arbeiterſtandes gethan 
worden ſind. Als Maßnahmen der in Rede ſtehen⸗ 
den Art werden unter andern anzuſehen ſein: 5 
Errichtung von Arbeiterwohnhäuſern für ländliches 
Geſinde und für Fabrikarbeiter ſeitens der be⸗ 
treffenden Grund⸗ und Fabrikbeſitzer, die Ein⸗ 
richtung beſonderer Speiſeanſtalten, Badeanſtalten, 
Biblivtheken ſowie Räumlichkeiten zu geſelligem 
Verkehr für die in einem induſtriellen Betriebe 
beſchäftigten Arbeiter ſeitens der betreffenden Un⸗ 
ternehmer, ferner diejenigen von den Arbeitgebern 
getroffenen Einrichtungen, welche ihren Arbeitern 
den billigen Bezug von Lebens⸗ und Genußmit⸗ 
teln, ſowie ſonſtigen Lebensbedürfniſſen zu er⸗ 
möglichen beſtimmt ſind, endlich auch Stiftungen 
zum Beſten der Arbeiter. 

3 —— 2 . 


Theater. 


Unter zahlreicher Theilnahme des Publikums 
eröffnete geſtern das . die 
diesjährige Saiſon mit dem Volksſtück „Der 
rechte Schlüſſel“ von Francis Stahl. — 
Ein wackerer, biederer Handwerksmeiſter, ein 
leichtſinniger Sohn und für dieſen ein Verführer, 
ein ſittſames Töchterlein mit einem ſehr ordent⸗ 
lichen Bräutigam, dazu etwas Humor und etwas 
Rührung — das iſt das Rezept, nach welchem 
in unſerer Zeit Volksſtücke gebraut werden. Be⸗ 
währt hat ſich dieſes Regen! bereits bei „Mein 
Leopold“ und „Unſer Doktor“ und auch in 
Francis Stahl's „Der rechte Schlüſſel“ hat es 
ſeine te verfehlt. Das Stück ift 
nach dieſem ſter wirkſam geſchrieben und 
leidet weder an humoriſtiſchen, noch an ernſten 
ergreifeuden Scenen Mangel. Warum das 
Volksſtück „Der rechte Schlüfſel⸗ genannt wurde, 
iſt nicht recht klar und der Verfaſſer mag dies 
wohl auch eingeſehen haben, denn er giebt die 
Erklärung, indem er das Stück mit den Worten 
enden läßt: „Die Liebe zur Arbeit iſt der rechte 
Schlüſſel zum Herzen des Vaters“. Im 
Ganzen wurde die Novität vom Publikum recht 
gut aufgenommen, es herrſchte zeitweiſe anhal⸗ 


nung des gehaltvollen Programms bildete ein 
ſehr gefälliger Orgelvortrag (Toccata F-dur), 
der von Herrn Hildebrandt mit anerkennenswer⸗ 
ther Technik ausgeführt wurde. Der Lehrer⸗Ge⸗ 
ſangverein ſang darauf unter Leitung ſeines Di⸗ 
rigenten, des Herrn Profeſſors Lorenz, zunächſt 
eine Pfingſt⸗Motette von Grell: „Komm, heiliger 
Geiſt, erfülle die Herzen deiner Gläubigen“ ꝛc., 
worauf ſpäter Chöre von Gallus („O heilige 
Dreifaltigkeit“), ſowie von Blumner („Sei ge⸗ 
treu bis in den Tod“) und Jadasſohn („Dir, 
Herr der Welt“) folgten. Der ſtattliche Sänger⸗ 
chor zeigte in der Wiedergabe ſämmtlicher Num⸗ 
mern, daß er es mit ſeiner Aufgabe ernſtlich 
meint. Die in Reinheit und Würde des Aus⸗ 
drucks trefflich für die Kirche geeigneten Ton⸗ 
ſtücke waren nicht blos aufs beſte ſtudirt, ſon⸗ 
dern zeigten bei 5 Phraſirung, reinſter 
Intonation und vollkommener Elaſtizität eine in⸗ 
nerliche Hingabe ſowohl ſeitens des Dirigenten, 
als auch der Sänger, daß ſich das Anhören der⸗ 
ſelben zu einem muſikaliſchen Genuß geſtaltete, 
der nicht blos das Ohr befriedigte, ſondern auch 
das Herz erfreute und zur Andacht ſtimmte. — 
Der ſoliſtiſche Theil lag Frl. Hoffmann ob, die 
mit warmem Gefühlsausdruck und ausgezeichneter 
Behandlung ihrer ſympathiſchen Stimme die herr⸗ 
liche Bach'ſche Arie: „Mein gläubiges Herze froh⸗ 
locke“, ein Gebet von Hiller: „Herr, den ich tief 
im Herzen trage und Agnus dei“ von Mozart in 
äußerſt wirkſamer Weiſe interpretirte. — Ein Trio 
für Orgel (Herr Hildebrandt), Violoncell (Herr 
Lehmann) und Violine (Herr Höhne) von Schu⸗ 
mann vermochte bei einer in Folge der Tempe⸗ 
ratur der Kirche auftauchenden Differenz und der 
Stimmung zwiſchen den Streichinſtrumenten 
und der Orgel nicht ſo zu intereſſiren, als es bei 
der bekannten Tüchtigkeit der Ausführenden zu 
erwarten ſtand. — Den Abſchluß der erhebenden 
Aufführung bildete der ſtimmungsvolle Klein'ſche 
Pſalm: „Wer unter dem Schirm des Höchſten 
ſitzet“, welcher dem vorzüglich geſchulten Lehrer⸗ 
Geſangverein nochmals Gelegenheit gab, eine 
glänzende Probe ſeines Könnens abzulegen. 


Aus den Provinzen. 

* Lübz, 15. Mai. Zu den gebräuch⸗ 
lichen Spielen der kleinen Kinder gehört auch das 
„Kaufmannſpielen“, wobei ein Kind den Ver⸗ 
käufer, die Uebrigen die Käufer machen. Auch 
hier unterhielten ſich vor einigen Tagen auf Dir 
Weiſe mehrere Kinder, dieſelben hatten ſich als 


Waare allerlei Blumen und Wurzeln zuſammen⸗ 
geſucht, darunter befanden ſich leider auch 


und Bleichſüchtig 
Getriebe großer 


für Nervöſe, welche das Bedürfniß fühlen, ſich 


körperlich und geiſtig zu erholen, iſt Alexisbad 30 
fen und damit erklärt ſich Good average 


wie eigens geſcha 


e, welche fern vom Gewoge und Hamburg, per Mai 12,47½ per Juli —,— 
Menſchenmaſſen eine wirkſame per Auguſt 12,67 ½, per Ott 
Stahl⸗Brunnen⸗ und Badekur gebrauchen wollen, Dezember 12,15. i 


ober 12,15, 


uhig. 
mburg, 14. Mal, Nachmittags 3 Uhr Pipe line 
inuten. Kaffee. 
Santos per Mai 85,25, per 


Nachmittagsbericht.) Mehl 2 D. 85 C. 


ee, N rk 14. Mai. 
per 1831, 4% 


Wechſel auf London 
: etroleum in Newyork 7,20, in 
Philadelphia 7,20, rohes (Marke Parkers) 7,35, 
cert. per Juni C. 
\ Rother Winter⸗ 
Weizen — D. 99¾ C. Weizen per lau 


wohl feine in den letzten Jahren ſtetig zuneh⸗ September 84,00, per Dezember 78,25, per März fenden Monat — D. 97¾ C., per Juni — D. 


mende Beliebtheit, zumal der bis dahin etwas 
abgelegene Ort durch die Eiſenbahnlinien Gern⸗ 
3 und Gernrode⸗Günthersberge 
jetzt jederzeit leicht zu erreichen iſt. 


Vermiſchte Nachrichten. 


London. (Eine Fußreiſe durch Europa.) 
Zwei begeiſterte Fußgänger, Mr. Charles Long 
und Mr. A. Aſton, ſind unlängſt in London 
eingetroffen, nachdem ſie eine Fußreiſe um Eu⸗ 
ropa gemacht haben, die genau zwölf Monate 
erheiſchte. Dieſe außerordentliche Wanderung 
wurde lediglich des Vergnügens halber unter⸗ 
nommen. Die Beiden hatten als einziges Gepäck 
je ein Felleiſen mit den nothwendigſten Reiſe⸗ 
artikeln und je einen guten Knotenſtock mit ſich 
geführt Sie verließen London im Mai vorigen 
75 85 und gingen nach Dover. Nachdem ſie in 
Calais gelandet waren, berührten ſie nicht Paris, 
ſondern marſchirten nach Dieppe und in weiterer 
Folge über Breſt und Nantes nach Bordeaux. 


Sodann ſtiegen ſie über die Pyrenäen nach Spa⸗ G 


nien, gingen von hier nach Portugal, wo ſie 
Liſſabon und Porto berührten, um über Madrid 
und Barcelona die ganze Mittelmeerküſte entlang 
bis Venedig und Trieſt zu marſchiren. Oeſter⸗ 
reich⸗Ungarn durchkreuzend, kamen ſie nach 
Krakau und über Ruſſiſch⸗Polen nach Moskau 
und Petersburg; aus der ruſſiſchen Reſidenz 
wurde nach Riga marſchirt, wo die Fahrt über 
das baltiſche Meer angetreten wurde. Die 
beiden Reiſenden landeten in Norwegen, mar⸗ 
ſchirten durch dieſes und durch Schweden und 
kehrten über Deutſchland, Holland und Belgien 
nach London zurück. 5 


— (Die Urſachen der Liebe.) „Aber Emma, 
wie kanuſt Du den häßlichen und nachläſſig ge⸗ 
kleideten Julius meinem eleganten und ſchönen 
Bruder vorziehen?“ — „Das iſt ganz einfach; 
Dein Bruder kiebt fih, ulius mich.“ 


Schiffs bewegung. 
rg, 15. Mai. Der Poſtdampfer 
„Teutonia“ der Hamburg Amerikanischen Packet⸗ 
fahrt⸗Aktiengeſellſchaft 755 von Hamburg kom⸗ 
mend, heute Morgen 3 Uhr Lizard paſſirt. 
London, 15. Mai. 


Der Caſtle⸗Dampfer 
„Hawarden⸗Caſtle“ hat geſtern auf der Ausreiſe 


1891 77,25. Behauptet. 
Bremen, 14. Mai. 

ſchen Lloyd 159,00 bez. 
Petroleum (Schluß - Bericht) 


Standard white loko 6,75. 


Wien, 14. Mai, Nachm. Getreide⸗ 


Aktien des Norddeut⸗ un 2,50. Mais 40%],. 
feſt, Nr. 3 20. 


96°], C., per Dezember — D. 95°], C. Getrei⸗ 
Zucker 4,75. 
Kaffee loko fair Rio 
Kaffee per Juni ord. Rio Nr. 7 
16,32. Kaffee per Auguſt ord. Rio Nr. 7 16,12. 
Weizen (Anfangs⸗Kours) per Juli 96,50. 
Newyork, 14. Mai. Der Werth der in 


malz loko 6,47. 


markt. Weizen per Frühjahr 8,05 G., 8,10 der vergangenen Woche ausgeführten Produkte 


B., per Herbſt 7,57 G., 7,2 
. Mais per Mai⸗Juni 5,07 G., 
5,12 B., per September-Oftober 5,37 G., 5,42 B. 


fer per Frühjahr 8,26 G., 8,31 B., per Herbſt 
900, 6 b. ; 


Peſt, 14. Mai, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ 
dukten ⸗ Markt. Weizen loko flau, 
per Frühjahr —,.— G., —,.— B., per Mai⸗ 
Juni 1,84 ©, 7,86 B., ver Herbſt 7,36 
G., 737 B. Hafer per Frühjahr —,— G., 
—,— B., per Herbſt 5,58 G., 5,62 B. Neuer 
Mais 4,78 G., 4,80 B., per Juli⸗Auguſt 4,90 
„ : B. Kohlraps per Auguſt⸗De⸗ 
zember 11,75—11/8. — Wetter: Bewölkt. 


Amſterdam, 14. Mai, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen auf Termine 
niedriger, per Mai —,—, per November —,—. 
Roggen lolo geſchäftslos, per Mai 136, per 
Oktober 124. Raps per Herbſt —.—. Rüböl 
loko 36,00, per Herbſt 31/8. 

Amfterdam, 14. Mal. Java⸗Kaffee 
good ordinary 54,00. 

Amſterdam, 14. Mai, Nachmittags, 4 Uhr. 
Bancazinn 56,50. 


Antwerpen, 14. Mai, Nachmittags 2 Uhr 
15 Min. Petroleum markt. lußbe⸗ 
richt.) Raffinirtes, Type weiß loko 17 bez., 
per Mai 171, B., per 1 5 17,25 B., per 
September⸗Dezember 17¾ B. Feſt. 


77 2 14. Mai, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Tendenz: Feſt. 


3% amortiſirb. Rente 93,25 

BO Menden an 89,52 ½ 

4½% Anleighe 106,05 j 
Italieniſche 5% Rente 95,60 95,40 
Oeſterr. Goldren te 94,25 94,00 
4% ungar. Gold rente 89 / 90,00 
2% Ruſſen de 18800. 96,90 96,45 


Roggen betrug 8,346,471 Dollars gegen 7,292,731 Dollars 
per Srübjabe 7,15 G., 7,20 B., per Herbſt in der Vorwoche. 
6,35 G., 6,40 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Hamburg, 15. Mai, Nachts. Auch heute 
Abend fand ein ſtarker Andrang nach der Stein⸗ 
ſtraße ſtatt, doch hielten ſtarke Polizei⸗Abtheilun⸗ 
gen zu Pferde und zu Fuß alle Zugänge beſetzt 
und zerſtreuten mit Leichtigkeit alle Anſammlun⸗ 
en. Gegen 11 Uhr wurden die Polizeimann⸗ 
ſchaften zurückgezogen. 
Dresden, 15. Mai. Auf dem Hoſpitalplatz 
brach Nachmittags ein Feuer aus, welches den 
ehemaligen Schuppen des Trainbataillons, in 
dem der Getreidehändler Opitz ein Fourage⸗ 
magazin unterhielt, in Aſche legte. Der Schaden 
iſt nicht unbeträchtlich. 
Wien, 15. Mai. Abgeordnetenhaus. 
Bei der fortgeſetzten Berathung des Geſetzent⸗ 
wurfs, betreffend die Regelung des Verhältniſſes 
des Staates zu dem galiziſchen Grundentlaſtungs⸗ 
ond wurde in namentlicher Abſtimmung der 
ntrag der Minorität (Verweiſung der Sache an 
das Reichsgericht) mit 159 Stimmen gegen 139 
Stimmen abgelehnt und der Majoritätsantrag, 
auf die Regierungsvorlage einzugehen, angenom⸗ 
men. Für den Antrag der Minorität traten 
Lienbacher und der Berichterſtatter der Minorität 
Beer ein, während Madejski und der Bericht⸗ 
erſtatter der Majorität Zeithammer die Re⸗ 
gierungsvorlage befürworteten. Das Haus be⸗ 
gann ſodann die Spezialdebatte. 
Beüffel, 15. Mai. In der geſtrigen 
Sitzung der Antiſklaverei⸗Kon⸗ 


Kours v. 18.[ferenz machte der Geſandte der Vereinigten 
„ung 50 Staaten von Send Amer Terrel mehrere Ein⸗ 
1 wendungen gegen den Antrag des belgiſchen 


Generalſekretärs Baron Lambermont, betreffend 
die Ermächtigung zur Erhebung von Einfuhr⸗ 
öllen im Kongo⸗Becken und betonte, daß die 
onferenz nicht befugt zur Reviſion der Beſtim⸗ 
mungen der Generalakte der Konferenz von 1885 


tende Heiterkeit, dazwiſchen ſahen wir auch einige einige Schierlingswurzeln, die in Scheiben ge⸗ Madeira paſſirt. 4% Ruſſen de 1889. 9720 9715 mungen 5 
Thränen der Rührung fließen, und damit iſt 5 ſchultten waren. Ein 3 Jahre alter Sohn des London, 15. Mai. Der Caſtle⸗ Dampfer 52 nuf Egypter 80.87 480,57 ei. Die Konferenz nahm von den Einwendungen 
der Zweck eines Volksſtückes erfüllt. Produktenhändlers Wegner ſteckte einige dieſer „Taymouth⸗Caſtle“ iſt vorgeſtern auf der Aus⸗ 4% Spanier äußere Anleihe... | 75,75 753, Akt. Der „Independance belge ufolge rief die 
Er Was die Aufführung betrifft, ſo war die- Scheiben in den Mund und verzehrte ſie Die reiſe in Capetown angekommen. Convert. Türken 19,12 19,15 Auslaſſung Terrel's bei den Mitgliedern der 
fſelbe ganz vortrefflich, wenn auch nur wenige golgen ſtellten ſich bald ein, das Kind fiel in London, 15. Mai. Der Eaftle - Dampfer . 5 79,40 79,00 Konferenz große Ueberraſchung hervor. 
NMollen geeignet find, einen Maßſtab für das Krämpfe und verſtarb nach einer halben Stunde Drummond⸗Caſtle“ iſt am Dienſtag auf der Fa privil. Türk.⸗Obligationen. 518,00 | 517,50 Paris, 15. Mai. Wie verlautet, hat Egyp⸗ 
24 Können der Darſteller abzugeben. 8 Großeſan Vergiftung. Heimreiſe in London angekommen. i en 75 Item dem Wunſche des Miniſters des Auswärtigen, 
g9lanlb den biederen Schloſſermeiſter Hirſekorn und Köslin, 14. Mai. Die hieſige Straf⸗—ñĩ5?ßk79.ñ]xẽqͤ . ĩĩx2vꝛ—•—ww . „ Prioritäten 39750 326,25 Nibot, Folge gegeben und auf die Abſicht ber⸗ 
15 beſtätigte aufs neue ſeine im vergangenen Jahre kammer verurtheilte vorgeſtern den Ritterguts⸗ Wollmarkt. Banque ottomane 584,00 | 584.00 zichtet, einen engliſchen Beamten dem Direktor 
ſo oft gelobte Virtuoſität — das war ein Hand- beſitzer v. d. Oſten auf Grumsdorf (Kr. Bublitz) = ö „ lg. Eis 3,75 800,00 des Alterthums⸗Muſeums in 00 beizugeben; | 
werksmeiſter von echtem Schrot und Korn, ar⸗ wegen Körperverletzung zu 300 Mark Geldſtrafe „Bradford, 15. Mai. Wolle flau, Garne „ descompe 22,50 | 520,00 lan der Organiſation deſſelben ſoll, wie verjichert 
beitſam und rechtſchaffen, dabei von gewinnendem ai uur Babfang 75 uße von 100 Mark an ruhig, williger, Stoffe ruhiger. Credit 2 ee 1270,00 1277,50 wird, nichts geändert werden. 
Humor im den heiteren und von packender Wir- den Beſchädigten. Gelegentlich eines Streites ö mecbional⸗ Alten. 77 Madrid, 15. Mai. Wie aus Bilbao ge- 
lung in den ernſten Scenen. Hirſemann s Frau hatte Derr v. d. Oſten feinen Jäger derart mit Börfen - Berichte. Panam Kanal- Atte... 4250 280 meldet wird, dauert die Beforgniß wegen bes 
wurde von Frau Köth⸗Schäfer, auch einer einer Bein durchgeprügelt, daß dieſer einige Stettin, 16. Mai. Wetter: Schön. Tem N 50/, Obligationen | 3600 3000 [Streikes daſelbſt an. Die Militärbehörden 
Bekannten der vorjährigen Saiſon, gewandt ge⸗ Zeit lang das Bett hüten mußte. peratur + 14° Reaumur. Barometer 28“ Rio Tinto⸗Atten . 47060 473.75 ſandten Truppen an mehrere Orte, um Exceſſen 
ee Seen a ee e r dee 
in 5 enk eine muntere . unverändert, per r. 0 auf deutſche Plätze 3 Mt. ie 0 er n nach. i 
blaberin u deren Auftreten in weiteren Wine e loto 192.194 bez, per Mal 195—194,50 bez, We et af SER 18, 214, unter Spanien, 
Wollen wir mit Interefje entgegenſehen. Leb⸗ Germaniſche Märchen. Der Jugend er⸗ per Mai⸗ Juni 195 —194,50 bez, per Junf⸗Julf Cora auf Feb . 13. 4190 BA „15. Mat. Im Laufe des Nach⸗ 
ßhiuſte Heiterkeit erzielte Herr Senius durch zählt, von Karl A. Krüger, Rektor in Kö 195194, bez, per September⸗Oktober 180,50 R 612,50 612,50 mittags fand ein Konflikt zwiſchen den Trup- _ 
ſeiine charakteriſtiſche Darſtellung des etwas be⸗ nigsberg i. Pr. Verlag von Kafemann, Danzig. bis 180 bez., 181 B. u. G., per Oktober⸗No⸗ Paris, 14. Mai. Nachmittags. Roh ⸗ pen und den Streikenden ſtatt, wobei einer 
ſchränkten, aber herzensguten „Emil Borſtig“, 220 Seiten Oktav. Preis einfach gebunden 1,20 vember ——. uder (Anfangsbericht) 88% ruhig, loko der Letzteren getödtet und mehrere verwundet 
Aud auch Herr Wald, welcher den nichtenugi- Mark, elegant gebunden 1,50 Mark. Roggen matter, per 1000 Kilogr. loko 157 31,50. 8 eißer Zucker beh., Nr. 3 per wurden. Gegen 8 Uhr Abends war die Ruhe 
N gen Sohn Hirſemanns gab und anfangs etwas In den vorliegenden „Germaniſchen Märchen“ bis 160 12 „per Mai 156,50 G., per Mai⸗ 100 Kilogramm per Mai 34,30, per Juni 34,50, wiederhergeſtellt. In den Grubenbezirken dauert 
befangen auftrat, traf pater den Charakter der reicht der wohlbekannte Verfaſſer unſeren Kleinen Juni 155,50 G., per Juni⸗Juli 155,50 B. u. per Juli⸗Auguſt 34,75, per Oktober ⸗Januar jedoch die Agitation fort; die Streikenden zer⸗ 
KR Rolle. Von vorjährigen Mitgliedern wollen wir eine Gabe, welche nicht verfehlen wird, viel G., per September⸗Oktober 148 B. 33,75. ſtörten mehrere Hütten. Sämmtliche Bergwerke 
13 noch die Herren Körner und Erdmann Freude hervorzurufen. Ohne jedes Bedenken iſt Gerſte 175 Handel. Paris, 14. Mai, Nachmittags. Roh- und die meiften Eiſenwerke Bilbaos find jetzt ge⸗ 
15 llobend hervorheben. Erſterer gab den Verführer dieſes Buch zu empfehlen, zumal ja auch ſchon er loko pommerſcher 164—168 bez. uder (Schlußbericht) 88% ruhig, foto 31,50. ſchloſſen. 
5 W prelling“ in Spiel und Maste gleich gelungen, der Name des rühmlichſt bekannten Verfaſſers matt, per 100 Kilogr. loko o. F. Weißer Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilo⸗ London, 15. Mai. Unterhaus. Un⸗ 
während letzterer den Pantoffelheld „Geheimſekre“ dafür bürgt, daß hier eine dem kindlichen Geiſte hei Kl. 71,00 B., per Mai 70,00 B., per Auguſt⸗ gramm per Mai 34,25, per Juni „ſterſtaatsſekretär Ferguſſon theilte auf eine An- 
tr Kaltſchmidt“ mit Humor ausſtattete dagegen angemeſſene Unterhaltungslektüre geboten wird. September —,—, per September —,—, perſper Juli⸗Auguſt 34,75 per Oktober⸗Januar 1 mit, Stanley habe mit Häuptlingen im 
ütbertrieb Frau Werner als „Frau Se . ] September⸗Oktober —,— 38,75 i nern Afritas in feinem Namen Abmachungen | 
 fekretär” vielfach und auch Frl Nilaffon als] Ein Wert deutschen Fleihes. Im weit mehr um lolo —,— verſteuert. „ 14. Mat, Nachmittacg. @e -|fttrofien, ober nicht im chen Sudan ber ei. 
8 kalte berechnende „Klara von Ramsberg“ konnte als hunderttauſend Exemplaren wurde ſoeben der iritus feſter, per 10,000 viter / lolo o.[treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen IK eg 1 1 ſtlichen Fr errſche ö 
Aus nicht begeiſtern, freilich iſt dieſe Rolle auch letzte Band des er Konv 18. F. 70er 34,20 G., do. 50er 54 nom, per Mal ruhig, per Mai 25,50, per Juni 28,40, per noch große uuf Ren und Noth, Abtheilungen 
die undankbarſte des Stückes. Im Uebrigen Lexikons dem Buchhandel übergeben, um durch 70er 33,70 nom., per Mai⸗Juni 70er 33,70 Juli Auguſt 24,90, per September Dezember an Hi ar He fortwährend die 
bietet die Novität noch eine Reihe von Epiſoden⸗ denſelben feinen Weg, man kann ſagen, in alle nom., per Juni⸗Juli 70er 34 nom., per Auguſt⸗ 23,90. Roggen ruhig, per Mai 16,50, per fon ge Gegend durch Einfälle. Die Handels: 
rollen, deren Darſtellung genügte. Nicht uner⸗ Welt zu nehmen. September 70er 34,70 nom. September - Dezember 15,25 Mehl gut. ompagnie im Sudan habe mit den Häuptlingen | 
wähnt wollen wir laſſen, daß Frl. König, n der geiſtigen Arbeit ſchufen ſeit einem Regulirungspreiſe Weizen 195,00, Roggen ber Mai 53,50, per Juni 53,80, per Juli⸗ Dane Abmachungen getroffen behufs des 
N ar 2. ſich im vergangenen Jahre die Gunſt des Jahrzehnt mehr als zweihundert unſerer beiten | 156,50, Spiritus 33,70. 1 5 54,40, per S tember⸗ Dezember 53,90. Baues von Baumwolle uud der 14 der 
Publikums in — Maße zu erwerben wußte, Schriftſteller und Gelehrten, von denen eine große — Rüböl ruhig, per Mai 69,25, per Juni 69,25, Rande nach Berber. Was gel roklama⸗ 
bei —.— Erſcheinen als „Lehrling Stiftel“ mit Anzahl dem Unternehmen von Anfang an ihre Berlin, 16. Mai. Weizen per Mai pre Zuli⸗Auguft Be per September⸗De em. tiou der britiſch⸗oſtafrikaniſchen Geſellſchaft vom 
lllebhaftem Beifall begrüßt wurde, leider gab die Kraft gewidmet hat. Dadurch, daß Meyer ſich 198 25 —198,75 M. per Juni⸗Juli 200,25 M. ber 67,50. S p ritus ru 9 per Mai Mai angehe, ſo werde durch dieſelbe die 
Wolle der Dame wenig Gelegenheit, ihr munteres nur den berufenſten Fachmännern anvertraute, per Septbr.⸗Oktober 183,50 M. 36,25, per Juni 36,75, per Juli⸗Auguſt 37,25, Sklaverei in einem gewiſſen Areal des Gebietes 
Spiel zu entfalten. — Die Inſcenirung ließ —— daß 7705 — — geſcheut 1 7 —. en per Mai 157,50—158,90 Mk. per September „Dezember 38,00. — Wetter: 1 5 1 ER 15 e n m or 
1 rund s ins klei eiben, konnte b 5 x . h ' 
eg gerne ig Ba lg leben eu gu Bleiben, nonnte per, Jung Full 169,50 M, per Sehtbr⸗Otiober Bede jedoch nicht die Stlaverei. wie fie jetzt beſtehe. 


Paris, 14. Mai, Abends 6 Uhr. Rüböl 
ruhig, per Mai 69,20, per Juni 69,20, 15 
Juli⸗Auguſt 69,20, per September⸗Dezember 
67,50. ehl träge, per Mai 53,50, per Juni 
53,80, per Juli⸗Auguſt 54,40, per September⸗ 
Dezember 53,90. Spiritus ruhig, per 
Mai 36,20, per Juni 36,70, per Juli⸗Auguſt 


„Salon“ für eine Bankierwohnung wenig ſalon⸗ ein Sammelwerk entſtehen, das nicht nur auf 
mäßig aus. Am Schluſſe des Stückes wurde allgemeine Orientirung berechnet iſt, ſondern in 
mit den Darſtellern auch der anweſende Dichter dem auch jede einzelne Wiſſenſchaft, jedes ein⸗ 
gerufen. fel Gewerbe, jede Kunſt eine abgerundete Dar⸗ 

tellung gefunden hat, die den höchſten Anforde⸗ 
rungen genügt und das moderne Wiſſen vollſtän⸗ 
dig wiedergiebt. 


152,00 M. 
Nüböl per Mai 71, 0 Mk., per Sept⸗ 
Okt. 56,70 M. 
iritus loko 50er 54,20 M., loko 70er 
34,50 Mk., per Mai⸗Juni 70er 34,40 Mk., per 
Aug. Septbr 70er 35,30 M. 


are 15. Mai. Der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Akademie zu Moskau iſt 
die Aufnahme von Studenten für das kommende 
Lehrjahr 1890 —91 unterſagt. 
Belgrad, 15. Mai. Das amtliche Blatt 
betreffend die Einfüh⸗ 


2 


Im Bellevue ⸗ Theater gelangte 


5 die Operette „Gasparone“ von 
illöcker zur Aufführung und erntete im Allge⸗ 
meinen bei dem zahlreich erſchienenen Publikum 
eine beifällige Aufnahme. Als „Carlotta“ ſtellte 
ſich Frl. Anna Schubert zum erſten Male 
vor und können wir der Direktion zum Engage⸗ 


Wie der ſoeben ausgegebene Proſpekt mit⸗ 
theilt, ſoll dem ee. als unentbehrlicher 
Beſtandtheil ein Ergänzungs und Regiſter⸗ 


band unmittelbar angeſchloſſen werden, welcher 


neben neuen Artikeln die während des Erſchei⸗ 
nens nothwendigerweiſe ſich ergebenen Neuerun⸗ 


Mai 168,50 
leum Mai 23,10 Mk. 
London. Wetter: ſchön. 


— 


Berlin, 16. Mai. Schluf⸗Courſe. 


37,20 per September⸗Dezember 38,00. 


London, 15. Mai. 


Bankausweis. 
Se Pfd. Sterl. 13,676,000, Zunahme 


Wolfang Pfd. Sterl. 24,823,000, Abnahme 


rad, 

veröffentlich das ai ) 
rung einer 1 enlotterie; der Rein⸗ 
ertrag iſt zur Hebung der Volkswirthſchaft 
beſtimmt. 

Heute tritt das Verbot des Verkaufes frem⸗ 
der Looseffeften in Serbien, mit Ausnahme der 
ausländiſchen Staatsanleihen in Kraft; der Ver⸗ 


ment dieſer Dame Glück wünſchen, das Organ E g f EL zen eee 
iſt von e Seife 2 55 Spiel 9280 BEN, 8 und „ nach⸗ bs wee, ER 1016 | Ben = |, 130000 Kauf ame ue — iſt ohne 
natürliche Ungezwungenheit und Gewandtheit. Thatsachen Du — welche nicht a: re ul 2858 Ses dee 186.00 eg Pfd. Sterl. 22,049,000, Abnahme | Ausnahme 115 hal. Das Krie sgericht in dem 
. u i 5 „ „95 Eiſenb.⸗Oblig. 58,10 Neue Dampf⸗Comp. 5 5 Hielt % R 
de kes, im See ie gel eg a de un einn efutbet werben, Tannen, taz; Sahrt,, "®30 | JS ei, e, Berg 00h b. ee ana un der Sele 
5 itwei 11 ; das Werf um etwa 25, rtikel bereichert. a ER Dülee u 0 f N un ontag, um den Verthei⸗ 
1111 ͤ ũ—-f T! „, SB Arad irn One Br Wen Se Ser. 2,9800, en, A vr Breit u Kae 
Urtheil, er zeigt ſich in jeder Rolle als gewand⸗ a auch En Jahre a Veralten 5 Raff Bede d 66 2 Ultimo⸗Courſe: unahme 1,871,000. S ee in 120 EUR a 
ter Komiker und auch fein „Babolena Naſoni“ Dun erles durch Ausga 15 7 Jahres- Chlienſche 4 Kaleitze 100450 Disconto⸗Commandit 118,50 Guthaben des Staates Pfd. erl. 6,020,000, des 0 wurdet N h 
war wieder eine kenneswerthe Leiſtun Supplimenten vorgebeugt werden wird. [73] ern. Banknoten 173.40 | Berliner Handels⸗Geſell. 161,90 bnahme 245,000. gen des Prozeſſes bis auf nächſten Dienſtag den 
ieder eine ſehr anerkenneswerth Bl Ff. Set Cafe 2c, 0 | Deflerr, Jeedit 16190 Notenreſerve Pfd. Sterl. 12,539,000, Zunahme 8.20. d. Mä verſchoben. Andere Vertheidiger ver⸗ 
ebenſo konnte Herr Grundmann als „Be i do. bo, Ültime 229,70 Spnamite-Truſt 188 7 000 b langten gleichfalls Aufſchub, da fie erft am Tage vor⸗ 
\ nozzo“ befriedigen. Dage en ſcheint es mit Aus den Bädern. Nas ienaledpp Fred 5 Laurahlltte 187,50 79, — 8 S 15,606,000, her beſtell 1 5 Set är des deutſch 
; Operettentenören recht ſchlecht beſtellt zu fein Alexisbab i. Harz. Die maleriſchen . f. uud 2 10968 Peter unn Ster % 816 Regierungs⸗Sicherheiten Pfd. Sterl. 15,606,000, eſtellt waren. Der Sekretär des deutſchen 
x 7 5 * * o. (110) 4% 100,00 ortm. Union St.⸗Pr. 8% 88,10 d { matiſchen 
denn fowohl Herr Maxwell wie Herr Köche Felswände, welche das waldesdüſtere mittlere, de. „00 4% Oſtpreuß. Südbahn bnahme 394,000. a eneralkonſulats, ſowie die der diplematiſch 
können die ihnen stellten Aufgaben nicht erfül- Selkethal einzwängen, treten etwa eine halbe ben * 9920 | Marienburge Manta g 90 Prozent⸗Verhältniß der Reſerve zu den Paſſiven Vertreter Englands, Oeſterreich⸗Ungarns, Ita⸗ 
len, auch der Erminio des Ser Maxwell Stunde oberhalb Mägdeſprungs weiter ausein⸗ Seit Fugen lie n. 100 0 pine, 44250 „ 42 gegen 41 in ber Vorwoche. iens, Rumäniens und Griechenlands wohnten der 
V%%%%%/// ⁰ , 0 
ift eben nicht ausreichend und mit dem guten ein freundlich ſtilles Thal, in dem der Kur⸗ und den kıra „ 125 ger 49 Millionen. Meldung der „Agence de Conſtantinople“ ſollen 


Willen allein laſſen ſich größere Tenorpartien 
nicht bewältigen. Herr rk ver gab den „Sin⸗ 


Badeort „Alexisbad“ liegt. Den Mittelpunkt 


dieſes vor rauhen Winden vollkommen geſchützten 


Tendenz! ruhig. 


London, 14. Mai. 96% Javazucker 


auf der kaiſerlichen Domäne Diedil und im 


Dorfe Bellek in der Nähe Bagdads von 13 ver⸗ 


daiulfo“ etwas zu kindlich, fand aber trotzdem mehr⸗ Thales bildet der große ebene Kurplatz, der mit 14,75, ſtetig. — Rübenrohzucker neue N 6 geſtorben fein; di 
fach Beifall. Chor und Orcheſter unter Herrn | feinen 80 mächtigen Lindenbäumen eine luftige ofen, 14. Mai. Spiritus loko ohne Ernte 12 ſtetig. — Centrifugal Cuba —. dächtig erkrankten Perſonen 6 geſtorben ſein; die 
x = 8 12 Jap Jer 5,60, be dete ohne Faß 10er 89,10 on, 4 Mt. Chili-Rupfer ng, an Germer den dend bereits erste un 


Kapellmeiſter Gutknechts Leitung waren Wandelbahn bildet. Unter dem ſchattigen Laub⸗ London, ein Gendarmeriekordon find bereits nach Bellel 


wider tadellos, auch die Regie des Herrn Du x dache trinken die Kurgäſte ihren Brunnen und Behauptet. — Wetter: Gewitterregen. per 3 Monat 52 ¾. 5 . 
befriedigte. tummelt ſich die fröhliche Kinderſchaar, während Köln, 14. Mai, Nachm. 1 5 Ge⸗ London, 14. Mai. An der Küſte 1 Weizen⸗ abg unis 15. Mai. Die neue Kathedrale von 
das auf einer mit Roſen geſchmückten Anhöhe treidemarkt. Weizen hieſiger loko 21,50, ladung angeboten. — Wetter: Schön. Karthago wurde heute vom Kardinal Lavigerie 
K t gelegene Kurhaus dem geſellſchaftlichen Leben do. fremder loko 22,75, do. per Mai 21,40, Leith, 14. Mai, Nachm. Getreide- feierlich eingeweiht 
onzert. zum Stelldichein für die hl- per Juli 20,95, per November 19,05. Rog genmarkt. (Schlußbericht.) Alle Artikel in Folge e! 9 k 


er Ma 


Das am Mittwoch Abend unter Leitung des zeiten, Spiele, Bälle und Abend⸗Unterhaltungen hieſiger loko 17,50, fremder lolo 17,75, per ſchönen Wetters eher ruhiger. 


Profeſſor Dr. Lorenz und Mitwirkung des dient. An paſſenden Unterkunftsräumen fehlt es Mai 16,55, per Juli 15,95, per November 15,10. Glasgow, 14. Mai, Nachmittags. Roh⸗ N der Stettiner 
tettiner Lehrer⸗Geſangvereins, des Fräulein nicht. Der Badeverwaltung unterſtehen das 85 hieſiger loko 18,00, fremder 17,50. ei ſen. S Mixed numbres war⸗ Zeitung. 
Hoffmann, des Organiſten Herrn Lehmann und Hotel Alexisbad, das neu ausgeſtattete Hotel zur Nüböl loko 71,50, per Mai 70,00, per Oktober rants 44 Sh. 11 d. Breslau, 16. Mai. Der „Breslauer Zei⸗ 
der en Hildebrandt und Höhne ſtattgehabte goldenen Noſe, das 1 das Badehaus, 60,50. n R ib . (bet: 36 
geiſtliche Konzert hatte fich zwar nicht eines be⸗ die Villa Sansſouci, die Villa Anna und bie 8, 14. Mai, Nachmittags 3 uhr Newpork, 14. Mat, Vormittags. Pe- tung“ wird aus Ratibor gemeldet: 36 Perſonen 
Feutenden materiellen, wohl aber eines künstler Vila nova, welche fämmtlich Sommerfremde 20 Minuten. Budermartt. (Rachmittags |troleum. (unfangskourſe) Pipe line ker. ertranken geſtern an der Oder-Ueberfähre bei 
ſchen Erfolges zu erfreuen, auf den ſowohl die mit oder ohne Penfion zu längerem oder kür⸗ bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Ba faßten per Juni 86. Weizen per Juli Slawikau. 
zerem Aufenthalte aufnehmen. Für Blutarme 88 pCt. Rendement, neue Uſance, frei an Bord 96,25, per Dezember —,—. 


Konzertgeber, als auch das Auditorium mit Be⸗ 
APR 5 


5 * 
nns 4 N 7 Pr 


= 


1 anſt. J. Mann f. Schlafſtelle Wilhelmſtr. 28, H. III I. 


⅛1„d̃æ᷑! mme junge Leute f frdl. Schlafſt. Cliſabethſtr. 11, H. part. I- 
* 1 anſtändiges ſes Mädchen findet zum 1. Freundliche 
Offene Stellen. 


Schlafſtelle gr. Wollweberſtr. 1, 2 Tr. 8 
Männliche. 


A un ing, Mann findet une Schlafſtelle 
Ein ordentlicher Hurſche 


ollweberſtr. 20 —21, Hinth. 2 Tr. r. 
findet 5 mir eine Stelle als Lehrling. 


1 ae Mann find. g. Schlafſt. Kloſterhof 4, 1 Tr. r. 
1 fein möblirtes Zimmer mit ſeparatem vun iſt 
5 r. Schaper, Schloſſermſtr., Louiſenſtr. 2. 


2 tüchtige 6 verlangt ſofort 
Stuschiek, Auguſtaſtr. 52, Hof. 


Der Einzelverkauf 


von 
Damen⸗, Mädchen⸗ und Knaben⸗ 


Strohhüten 


zu ſtreng feſten Engros⸗Preiſe 
findet täglich von 
9—12 Uhr Vormittag 


zum 1. Juni zu vermiethen Breiteſtraße 4, 
Ein anſtändiger Mann findet gute Schlafſtelle 
Friedrichſtraße 5, vorn 2 Tr. 
2 kleine leere Stuben zum 1. Juni an 2 oder 
Dame zu vermiethen Aſchgeberſtr. 4, 2 Tr. 
1 frdl. Schlafft. zu vermietb. Wilhelmſtr 2, H. 1 Tr. l. 


1 Schneidergeſelle für beſtellte Arbeit wird N 1 freundl. einfenſtrige Vorderſtube mit Ted. Eing. iſt und 
verlangt Fuhrſtr. 24, 1 Tr. z. 1. Juni zu vermiethen Wilhelmſtr. 11, 3 Tr r. 2—5 Uhr Nachmittag 
1 tüchtiger Rockarbeiter, II. Mann fd. frdl Schlafſt Loufſenſtr. 12, Bd. III, KI. . ſtatt. 


der auch Tagarbeit mit übernimmt, wird verlangt. ZH 
Jerdinand Schröder, Breiteſtr. 45. 


1 Schneidergeſelle u 2 
langt Johannisſtr. 4, Souterrain. 


Tüchtige Mafergebülfen verlangt 
II. Frank Nachf. G. A. Dittbender, Maler. zu verm. 


Ein Hausdiener 
wird ſogleich verlangt. 


L. OI WIS, Julo. 


Zum Deutſchen Garten. — nn 
Ein tüchtiger Hauskellner wird werfen nn täglich fig Bollwerk 4 im Laden. 
. u U 5 empfehle. mein. großes Bager 
2 Hausk., Ammen, 2 tücht. Mod. a. Schiffe, 6 Mdch. ſelbſt gearbeiteter e a 


Bernhard Beermann, 


Heiligegeiſtſtraße 3/4. 


5 Die Schub: und 
Verliäufe. Stiefe Fabrik 


W. Völkner, 

Krautmarkt 9—10, früher Frauenſtr. 39, 
empfiehlt ihr großes Lager 
ſelbſt gearbeittter Herren-, 


Lokale etc. 


I LLL 
Z. Kupferſchmiede, mit o. 
Werkſtatt, ohne Wohnung zum 1. Juli 
Breiteſtr. 25. Näheres beim Wirth. 
— E 


gebe er len ben d ae, Herren., Damen- und Damen: und Kinderfieel, 
reiber, der ſtenographiren kann, wird gejucht 5 
Offerten unter WW. A. i. d. Expedition d. Blattes. Kinderficfel, änaben- Schuhe und Pantoffeln zu 
PPP den billigſten Preiſen. 
8 ſtulpenſtiefel, Schuhe 
m) und Pontoffeln eee 
Derr U ul 1 
Aufwärterin wird verl. Roſengarten 31, Bdh. 1 Tr. eee Neuh eiten 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen Meparaturen A in 
auf Hoſen außer dem San eg ker und billig, So un⸗ und 
uhrſtraße 
G Siet FE t 57 J uli us Gützlaff, > DE 
2 - Schuhmachermeiſter, Muſtern mit hochaparten Stöcken 


Melcher u. Handnähterinnen auf Jackets u. Pa⸗ 


letots erh. Arb. bei Ed. Hamann, Grünhof, Feldſtr. 34. 10 Oberwiek 10. 
Hofennähterinnen außer dem Haufe verlangt 


Noſengarten 52, 8 Tr. Von meiner Loitzer Glashütte 


Ammen f. „bien, er, Mädchen nach Badeorten b. H. Lohn unterhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 
gl. u. z. 1. verl. Fr. Dumstrey, Magazinſtr. 2. aller Sorten 

Koch., Hausmädd., Kindermädch. erh. ſof u. Juli die Wein⸗, Bier: u. Seltersflafchen, 
beſten Stellen. Fr. Glebeke, Schuhſtr. 6, v. III. letztere beibe Sorten auch mit Patentverſchluß, und 


Für meinen Blumenladen ſuche zum 1. Juni eine offerire davon billigſt. 


Hinderin und gute Verkäuferin Joh. Fr. Eschricht, 


in dauernde Stellung. Breiteſtraße 4. Comtoir: Frauenftr. 14. Lager: Blechbude, Oberwiek. I 


in großer Auswahl. 


verkaufen. 
Woll⸗Atlas 
Seid.⸗Atlas ae 
Atlas m. Spitze „ „ 3.— 
b Atlas mit ſeiden. 

an Futter 4.50. 
* Sonnenſchirme, 

* geſtreift in allen 


Eine zuverläſſige und ſaubere Aufwärterin Farben „ „ 4.50 
wird ſogleich u Hate, C. Krüger, Meilin, Seid. Merveilleux „ „ 3.28 
DT bet beim * Kontor: Moltkeſtr. 9, Seid. Lana 22 
Hoſennähterin Roſengarten 22/23, 1 Tr. r. Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, Seid. —.— € mit feid. Futter, — 

J Mädchen für häusliche Arbeiten ſucht z. 1. Juni Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, Gold- u. Nickelſtangen 2.50. 

Paulitz, Bogislapſtr. 36a. offerirt: Mi ſowie Bezüge ſchnell, ſauber und 

Eine Aufwärt für die Morgenſtunden wird ver⸗ illig 

=: men. Wöligerftr. 102. a P. Gornek, 
ähterinnen 21 a ra 5 in allen Horte — 
werden verl. Sonifenftr. 18, eig WR 115 225 und Längen, e rn 
Ein junges Mädchen, welches Luft” . Ar Eiſenbahnſchienen, Geſchaft Ro ſtr. 9. 
feine Blumenbinderei zu erlernen, kann ſich me un Säulen jeder Ait, le e 119. 
= — Unterlagsplatten, G =“ Schi 
N 7 740 . arten⸗Schirme 
Ein junges Mädchen aus anftän- 3 e 2 
diger Familie findet in meinem und ien e Ant 
Geſchäft zum Erlernen des Ver- baute Ausverkaufspreis. 


Foftenanfcläge, an u. a wer den 
in meinem Comtoir in meinem Comtoir gefertigtt. 


Kränze, 
Diademe, 
Honquel's]L 


utsarirungeN 


empfehle entzückende Neuheiten. 


Auf Wunſch fertige ich für jede 
Hutform die paſſende Blumengarni⸗ 
tur an. 


Unübertroffene Auswahl in bil- 
ligeren wie hochfeinſten Qualitäten. — 


Außergewöhnlich billige Preiſe. 
Für Putzgeſchäfte und ee 


kaufs ſofort Stellung. 
liche Vorſtellung erbittet 
O. Drucker, 
Leinen⸗Waaren⸗ und Wäſche⸗Kon⸗ 
fektions⸗Geſchäft, 
Mönchenftrafie 19. 


Ein Mädchen für den ganzen Tag er einem Kinde 
verlangt Friedrichſtr. 9, Hof 3 Tr. 


danet cen aner auf beſſere e wird ver⸗ 
Kloſterſtr. 5, 3 Tr. l. 


— — 
Vermiethungen. 


Wohnungen. 


Perſön⸗ Pr 
1 Eleg. Satin-Blousen 


jetzt 2,25 Mk., ſonſt 3,50 Mk., 


Trikotblousen und Taillen 


in den neueſten Farben zu 


Ausverkaufspreiſen. 


f S. Wulff & Co. 


Otto Weile. 
© 


Uhrmacher, 
Langebrückſtr. 4, Bollwerkecke, 


08 unter Zjähriger Garantie: 
Gut abgezogene und genan regulirte 
Nickel⸗Uhren 2 
ſilberne Cylinder⸗Ahren A 
„ Remontoir mit Goldrand 
„ Remontoir, Ankergang I 
goldene Damen⸗Remontoir⸗Uhren. . % 25—200, 
Herren⸗Remontoir⸗Uhren 46 40-600. 


Größtes Uhrketten⸗Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhrketten 

nur von mir echt zu beziehen. 

Se Kette ift mit ger Stempel verſehen. 

n echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 
5 Jahre ſchriftliche Garantie. 


E Eine freundliche Vorderwohnung von von 3 Stuben nebſt 
Zubehör iſt p. 1. Juni cr. orkſtraße 37, 1 Tr, mieths⸗ 
frei. Näheres daſelbſt parterre rechts. 
Fronenhoſſtr. BO (n. d. Anl.) 1 Tr. iſt e. Wohn. 
von 3 Stub., Kab. u. Zub. zum 1. Juli zu verm. 
Lindenſtr. 77 find * zu 30 Mark zum 1 
Juli zu verm. Näheres Hof 1 Tr. k 
2 Stuben, Kab. K. u. Zubehör zum I. Jun 
zu vermiethen Aubert. 8. en 
Charlottenſtr. 3 find Wohn. von 2 Be 
1. Juni zu verm. Näh. 2 Tr. l. 
Eine Wo * r 27 hen 
e. Wollweberſtz. 65 4 Tr. 
Roſengarten 31 31 Er Kammer, Küche che zu verm 


2 Stuben u. Küche zu 18,50 Mk. zum I Jun Bus 1 Den 


u vermiethen gr. Wollweberſtr. 18, v. 
; —ů— = 1 Erkerwohn., St., Kam u. K. m. rinnen Engros-Preiſe. „* Herren⸗Ketten 
Wfſl. z. 1. Juni a. nur ſtille Leute zu verm. 1. Näheres p. vergoldet Stück 5 A 


Damen⸗Ketten 
miteleganter Quaſte6.% 
Kauft u. verkauft nur gegen baar. 


2 Wohnungen, Stube, Kammer, Küche z. 1 1. uni; au 
verm. Königsplatz 4, 
Wohnungen von 2, 3 u. 5 Stuben z. 1. m ober 
ipäter zu vermiethen. Näheres Bollwerk 37, 1 Tr. 
4 Stuben u. reicht, Jubeh,., a. J. Geſchaͤfts⸗ 
1. Etage zwecken z. verm. gr. Wollweberſtr. 10. 
Kl. Wohnung an 1—2 Perf 3. verm. Fuhrſtr. 10, 1. 
Fort-⸗Preußen 27 eine kleine Wohnung zu verm. 6 A 
Heiligegeiftftr. / Stube, Kicche mit Waſſerl,, Speſſek. 


Créme, weiße Iſchwarzt 
Straußfedern 


empfehle fabelhaft billig. 
Fabrik künſtl. Blumen. 


Feſte Preiſe. 


Von dem großen Poſten 


Normalhemden 


erg Einkauf von 
ur egenen Seidenitoffen |} 
bin 10 in der Lage, dieſelben 
zu äußerſt billigen Preiſen zu 


à Stück 1 Rm. : 
1.55. 


u. Hängeboden an nur 2 Leute f. 14 % mel, z. verm. 


if eine Wohnung zu bei? 
Jachariasgang 6 W W une m re 
I Wohnung zum 1. Juni 8. vermiethen 
Torney, Grünſtr. 18. Näh. C. Platz, Frauenſtr. 25. 


Moritz Loewenthal, 


Mönchenſtr. 31, 
neben der hoheren Töchterſchule. 


von Prof. Jäger 
find noch ca. 75 Dtz. vorhanden. 
Der Preis pro Stück nur 


1.35 Mk., 
coloſſal billig. 


S. Wulff & 00 
5 obere Schulzenſtr. 5 


Neſter⸗Handlung 


von 8. Fuchs, Mönchenbrückſtr. 1, empfiehlt billigſt 
Stoff aus Futterreſten. 
Fertige Anzüge auch nach Maaß. 
Gut erhaltene Bruſtblattgeſchirre, 1 Kummetgeſchirr 
billig zu verkaufen Laſtadie 69. 
1 gutes Mikroskop billig zu verkaufen. Näheres 
Fleiſchamt, Frauenſtr. 27, Nachm. von 5—7 Uhr. 


Eine Zcchläfr. gebr. Bettſtelle nebſt Wiege, 2 Nußbaum⸗ 
Schemel und Bänke billig. Pelzerſtr. 27, 2 Tr. 


Stuben. 


a 35 


2 J. Leute f. fr. Schlafſt. Eibe 11, 9. part. 11 

1 u einem möblirt. Immer 
Ein Teilnehmer mit — Eingang wird 
zum 1. Juli geſucht Louſſenſtr. 25, Stil. 4 Tr. 
Lordtl. Mann f. Schlafſtelle. Ww. Boldt, Bollwerk 19. 


2 ord. Leute finden gute Schlafſtelle 
gr. Wollweberſtr. 10, H. 1 Tr. r. 


r Ordentliche Leute können Wohnung bekommen 
gr Wollweberſtr. 10, H. part. 


1h. frdl.Schlafſtelle iſt ſgl. z. verm. Gieſebrechtſtr. 3,H⸗I1 l. 
Bergſtr. 2, part. r. freundlich möbl. Zimmer zu verm. 
1 leere Stube gl. od. ſp. z. vm. Bugenhagenſtr. 16, . K. I. 


Garnirte Hüte, 


bekanntlich in ſehr reicher Auswahl und zu äußerſt 
Bi billigen Preiſen, ſämmtliche Zuthaten, als 
änder, Blumen, Hutranken u. Federn ze. 
Großes Lager in 


= Strohhü 
Wir Damen, obhbü te = 


Sonnenſchirme mL 
in neueſter a in empfiehlt zu auffallend 
bill igen len 


.Mühlenthal, 


Neifihfägerft 15, der Pelikan⸗Apotheke gegenüber. 


Ein Velociped, Dreirad, billig zu verkaufen 
Kronenhofſtraße 5, part. links Hof. Stühle, 


M. Blumenreich, 
55 gr. Wollweberſtr. 55 


empfiehlt gegen Baar oder 


Theilzahlung 
in bequemen Naten wöchent⸗ 


lich oder monatlich 
fein großes Lager in 


Damen- und Mädchen- 
Gonfection, 


Promenndes, Dollmanns und 
Jackets in allen modernen Stoffen 
und geſchmackvoller Ausführung. 


\ U ; r [I 
lerlige  ostüme 
nach neueſten Modellen, auf Wunſch nach Maaß. 


Manufactur- und Modewaaren, 
Kleiderſtoffe in großartiger Auswahl. 


erren- Ad Kuaben-Lonleein, 


Jacket- und Rock-Anzuge. 


Jommer-Ueberzieher 


in neueſten Stoffen und ne Schnitt in 
großartiger Auswahl. 


Stiefel, Hüte, Regen- u. 
Sonnenschirme. 
Möbel. 


Spiegel- und Polsterwaaren 
ner ſowohl einfach wie elegant. 


Fe Bettſtellen u. Matratzen. 


rößtes und älteſtes Ge 
ſehäft Azad Art am hieſigen Platze. 


Große Auswahl, billige aber 


ſfeſte Preiſe. 


Emil Ahorn. 


Steinmetzmeiſter, Stettin⸗Grünhof, Pölitzerſtraße 37—58. 

Aelteſtes und größtes Lager von Grabdenkmälern in Pommern. 
Stets große Ausſtellung von Kreuzen, Obelisken, Urnendenkmälern, 
Hügelfelſen ꝛc. in tief ſchwarzem und rothem ſchwediſchen Granit, den 
gangbaren Syeniten und Marmorarten. 


Guß⸗ und ſchmiedeeiſerne Grabgitter liefere bei billigſter Berechnung 


2 


"Be-nhard Lewinsky, Stettin, Kohlmarkt 7. 
Größtes Lager für elegante Herren⸗ und Knabenbekleidung, 
große Auswahl fertiger beſſerer Herren⸗Anzüge, Paletots, 


Schlafröcke, Gummi Regenröcke und Staubmäntel. 
Elegante Formen! Preise selbstverständlieh billig. 


SER —— nach Maaß in einem —.— u 


— — 


| Neue ee von 


Blei und Anzugſtoffen 
empfehle zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 


Stoffe zu Knabenanzügen von 2 M. die Elle. 


Max Moser, 
Tuch⸗Handlung, Heumarkt 5. 


Kinderwagen und Korbwaaren⸗Fabrik 


von 
H. Bännig (H. G. Thom Nachf.), 
Mönchenſtraße 24, 
empfiehlt gut ſolid gearbeitete: 
Kinderwagen von den einfachſten bis Meife:, 
zu den hocheleganteſten, in allen Größen, 
pat. Kinderſtühle, 
eiſerne Kinderbettſtellen, 
ſtarke Kaſten⸗ und Leiterwagen 
mit eiſernen Achſen, 
Feld: und Triumphſtühle in ver⸗ 
ſchiedenen Größen, 


tungs⸗ Mappen, 
kiepen x. 


vollſte aus 


Hofmarkifr. 1 u. 2, Ecke v. Roßmarkt 1. er Et. 


Biel 


Waaren⸗Haus 


empfiehlt 


Jedermann 


auf 


Credit ME 


in wöhnlich 14tägig oder monatlichen 
Ratenzahlungen: 
Herren-, Damen: und Kinder⸗ 
Garderoben. 
MNanufactur⸗ u. Modewaaren, 
Hüte, Stiefe!, Schirme, Teppiche, Uhren, 
Regulateure, kinderwagen. 


Möbel in allen Holzarten. 
Betten, Bettfedern u. Matratzen. 
E 2 — 5 | 


Preiſe wie gegen Baar. | 


Kunden erhalten Waaren 
ohne Anzahlung. 


Roßmarktſtr. 1 u. 2, Ecke v. Roßmarkt ! u. 2. Et. 


Fe 


eführt. 


Noßmarktſtraße 1 u. 2, Ecke v. Noßmarkt 1. u. 2. Etage. 


ah 


1 
4 


4 


beehrt sich ergebenst anzuzeigen, dass sein Geschäft vom 1. März ab 


Hoflieferant Ihrer 
verlegt ist nach: 


Prinzessin Friedrich | N 
19 Louisenstrasse 
Sammet und „ Seidensiof; fe 


* fi hl, ve Fr ARZEN. va 5 = er. 5 
toften. SP EOTALITÄT: AUTKLEID 


Sei ide 
— Sand T- KANUFAGTUR vor 
1 


Wer ter fr. M. M. Catz. in Crefeld. 


&) Uhr- und Chronometer macher 
Hauptgeschäft Stettin, Filiale Bredow, 
Königsthorpassage 1, Vulcanstr. 1, 
empfiehlt sein grosses Lager aller Arten Uhren und Goldwaaren zu den billigsten 
Preisen unter mehrjähriger Garantie, 

Gold. u. silb. Herren- und Damenuhren, Chronographen und 
Repetiruhren, Stock-, Armband-, Wysterieuse- und Glaskugel- 
uhren ete. Ferner: Regulatoren, Diel-, Stand-, Tlseh-, Wand- und 

Weckeruhren. 
GROSSES LAGER 
Silber-, Granat- und Korallen-Waaren. 
Reparatur-Werkstatt 


für complieirte Uhren, Goldwaaren, Musikwerke und Neuarbeiten aller Art. 


von Gold-, 


in ſtets neuen Muſtern, 
Salon- u. Garten⸗Korbmöbeln, 
Sophas, Stühle, ſowie garnirte 
Strandhütten ein⸗ und zweiſitzig. 
Extrabeſtellungen, ſowie Reparaturen werden auf das geſchmack— 


Au s n T zaun a 2 5 n I Calzium 


ERBETEN ͤ dddTTdGßbT0bdGV0T0GVbGbTbGTGTGTGTGTbTGTbTbTbTbGbTbGTPTPTGTPTPTPTbTGTPTGTGTGTGTGTGTGTGTGTGTbTGTGTGTbTTTTTTTTTT UNE ET FL TEE re 
WALTER kUSANKE 8 


Waſeh⸗ und Marktkörbe 


Papierkörbe, Wäſchepuffs, Zei⸗ 3 
Staubtuch⸗ 


Singers Orieinal- 
jaschinen 


=. —— - 


2 | Kel.Hohelt der Frau 


Carl von Preussen, 


— 


Wäſche nicht als haltbar erweiſt, anſtandslos zurücknehme. 


5 Moebeleattune, Moebeleretonnes, wie ee ue preiswerth. 


Breiteſtr. 17 


Damen⸗Kalblederſt. 8,00, 9,00 u. f w. Herren⸗Roßfſtiefel 7,50, 900. 


Damen ⸗Knopf⸗ und Zugſtiefel [ Herren⸗Stiefel in feinem Leder, leicht, für 


Möbel,, 


um damit zu räumen zu enorm billigen Preiſen. 


431, Schuhſtraße 31. | 


Gardinen 


weiss und ereme. 
Auf dieſen Artikel habe mein Hauptaugenmerk gerichtet, und übernehme für jede von mir gekaufte Gardine 
(ſelbſt für ſolche von 20 Pfg. an) Garantie für Haltbarkeit derart, daß ich jede Gardine, die ſich nach der erſten ! 


Eugliſch Tüll⸗Garautie⸗Gardinen, ſauber mit Band eingefaßt, von 20 Pfg. bis 1,50 au. 

Engliſch Tüll⸗Garantie⸗Gardinen abgepaßt, ſauber mit Band eingefaßt, von 1 Ml. 25 an. 
Eugliſch Tüll⸗Garantie @uip. d' Art, abgepaßt, 7,30 Meter lang, 5 Pit. 50 bis 25 Mt. 
Engliſch Tüll⸗Stores in großem Sortiment. 

Engliſch Tüll⸗Decken in allen Größen, ſauber wit Band eingefaßt, von 5 Pfg. an. 

Engliſch Tüll⸗ Lambrequins ec. ꝛc. 

Bunte Jute⸗Gardinen mit Franzen, zu Portieren geeignet, Meter von 27 Pfg. an. 


Tischdecken 


in breche; re, Jute, Genille, Gobelins ꝛc., von 90 Pfg. an, 


Moebelstoſſe, 


— Schürzen. 


Schürzen in überraſchend großer Auswahl für Knaben, Mädchen und Damen zu ſehr billigen Preiſen in 
neuen Facons. 


Fertige Wäſchel! 


Wäſche in ſauberſter Ausführung für Damen, Herren, Mädchen und Knaben in allen möglichen Genres, wie: 
Herrenhemden von 1,40 an, Damenhemden mit Trimming von 1 Mk. 10, Kinderbemden 
mit do. von 20 Pfg. an, Höschen für Kinder mit Stickerei, Oberhemden für Herren, 

leinen Einſatz, 2,50, re A Chem iſettes ꝛc. ꝛc. 
empfiehl 


zu billigen, aber nur feſten Preiſen m 


M. Schiller. 


Heumarkt 1, Eingang Neifſchla gerſtraße 


Dreiteftr. 17 


Ecke der Ecke der 


Ka Ma X N ur nik ER 


Das bedeutendſte Schub-Gefchäft hierorts; WE 


die Preiſe für meine berühmten Fabrikate find billiger als die | 
u er nur Scheinbar als preiswerth angebotene Waare. | 


ee 


|  Knabenitiefel, 
als Stulp:, Schaft: od Zugſtfl. 4,50 


Engels Schulſtiefel, 


neu, Patentſpitze, beſter Kinderſtiefel. 


Kinderſtiefel und Schuhe 


überraſchend in Auswahl und Preiſen. 


Laſting-Promenadenſchuhe 


in haltbarſter Ausführung nur 2,50. 


Käse. 
Kuſſſchen Steppen⸗, Kräuter⸗ 


Käſe, grün, und Tilſiter Fett⸗Käſe 
gebe ich N 80 billigſten Engros⸗Preiſen ab. 


olf Leuſchner. 


gr. Wollweberſtraße 20—21. 


ruteier von ſchwarzen Italſenern find abzulaſſen 
r 


Preiswerth 


empfehle in den modernſten 


Sommerkleiderstöffen g 


Rein i Roben. 5 
Bein wollene Roben mit Soutache % 
Compones, glatter Stoff mit carirt. a 
Rein woll. taffet Beige Mtr. 1,00. 
Hauskleiderstoffe, glatt und . g 
doppelt breit das Meter 95 Pf. u 1. 
Waschäehte Wienern ede N; 
Meter 60 Pf. % 
Waschüäechte 
Meter 45 Pf. 3 
Damen-Hemden aus beſtem Hemdentuch 
Stück 1,00 Mk. } 
Damen-Hemden mit Beſatz Stück 1, 8. 
Öberhemden, Kragen, Man-, 
sehetten, Chemisetts aus beiten Lei⸗ 
nen billigſt. 1 


W. L. Gutmann i 


am Heumarkt. 


„Wilhelm 
Herren⸗Schaftſtiefel 6% 800 


„Wanda“. 
Damen: Nofftiefel 5,00, 6,00 u. .. w. 


Damen⸗Lackſtiefel 6/50, 8,50 u. ſ. w. Feinſte Roßſtiefel 10,00 an. 
Damen Glacëſtiefel 0, 100 u. . w. Herren Kalblederſtiefel 1050 an. 


in Seehund, Chevreaux, Ziege u. |. w. den Sommer 10,00, bis zu den feinſten. 


Damen⸗Promenadenſchuhe Herren Promenaden 


in Roßleder, garantirt, 4,00. in Wichsleder, beſtes, nur 5,50, bis zu den feinſten. 


Vollſtändiger Ausverkauf 


meines 
und Polſterwaaren⸗Lagers 


BE 


Spiegel⸗ 


J. Helwig, 


P. FP. Ir 
Einem hochgeehrten Publikum beehre ich mich hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß ich am 
hieſigen Platze, 


Vogislav-Straße Nr. 34, 
Ecke der Saunierſtraße, 


Carl Dreger 


Kolonlalwaaren-, Butter-, Dellkatessen-, 
Cigarren- und Tabak⸗Handlung, 


verbunden mit 


Deftillation und Bierſtube 


eröffnet habe. 
Mein Beſtreben wird es ſein, mir das Vertrauen des mich beehrenden Publikums durch 
Verabreichung nur guter Waaren zu billigſten Preiſen zu erwerben, und indem ich ergebenſt bitte, 


mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen, zeichne 
mit iD Hochachtung 


Car! Dreger. 


unter der Firma 


Kleldereretonnes 1 


Schaufaften zu verkaufen Falkenwalderſtr. 3, park. 


